




4 Warm Up
Lego total: Klötzchen-Hollywood; Stadtmuseum: Wenn Alex
zaubert; Cannabis-Modellstadt: High in Münster; Domplatz
autofrei: Schöne neue Innenstadt; Ultimos Schlüsselloch

5 Rudi
Diesmal: ,,Schnell reich (I)“. Von Peter Puck.

6 Fabios letzte Ruhe
Vor 375 Jahren wurde in Münster ein langer, langer 
Krieg beendet…

8 Münsteraner
Lisa Nieschlag ist Foodbloggerin und Kochbuchautorin

10 Filme
Die Rumba-Therapie;
Memory of Water; 
All the Beauty and the
Bloodshed; Orphea in
Love; Nostalgia; Renfield;
Valeria is getting married;
Trenque Laquen; Die
Nachbarn von oben

15 Screenshots
Silo; White House Plumbers; Rain Dogs; Our Flag means Death;
Juan Carlos: Liebe, Geld, Verrat; Black Knight; The Mother

18 DVD
In der Nacht des 12.; Sonne

19 Comic
Adventureman (2)

20 Tonträger
Erobique; Overmono; Sparks; Braids; Noel Gallagher’s 
High Flying Birds; SBTRKT; Zimmermänner; Jungstötter

23 Konzerte
Auszeit vom Ich: Element of Crime

24 Interview
Nein, wir sind nicht die Ärzte: Feine Sahne Fischfilet

25 Spielplatz
Scars Above; Age of Wonders (4)

26 Bücher
Jerome Leroy: Die letzten Tage der Raubtiere; 
Dorau & Regner: Die Frau mit dem Arm; Monika Reitprecht:
Den Titel hab ich vergessen… aber er ist blau

43 Schwarzmarkt
Kostenlose private Kleinanzeigen; Setzers Abende; Impressum

46 Theater
Splish, splash: ,,Wet“ im GOP-Varieté; 
Dystopisch: ,,Wann, wenn nicht jetzt?“ am Borchert-Theater

47 Abgang
Ultimos endlose Liste des laufenden Schwachsinns; 
Der kleine Schnorrer

PROGRAMM-SERVICE
28 Vier Wochen Programm

vom 26.5. bis 22.6.

42 Ausstellungen 
& Museen

Im Arbeitszimmer: Shohreh Aghdashloo und Ben Schwartz
 in ,,Renfield“. Auf Seite 12.



Neulich im Mailkorb (I)
Die Maschinenbau-Studis der FH machen nützliche, praktische und
brauchbare Dinge, ohne abgehobenes Theorie-Gedöns! Sowas zum Bei-
spiel: Der Industrie-Roboter, den drei Master-Studis entwickelten, kann
Dominosteine aufstellen, umstoßen und wieder einsammeln, usw., usf.
Die Software sortiert die Steine sogar nach Farben. Hm, vielleicht kann
das Ding bald auch unsere Hefte verteilen – oder Bier holen!

Neulich im Mailkorb (II)
Die Biologische Station Rieselfelder weist Ultimo auf dringliche Probleme
hin: Erstens quaken die zahllosen Frösche in dem Biotop mit bis zu 90
Dezibel (knapp unter Rammstein-Konzert). Aber zum Glück nur im Som-
mer. Schlimmer ist das Salamanderpest-Virus, das gerade Münsters
Teichmolche und Salamander befällt. Hm, fragt doch mal den Drosten.
Kommt jetzt der Teich-Lockdown?

U L T I M O S   S C H L Ü S S E L L O C H

STADTMUSEUM

Wenn Alex
zaubert
Simsalabim und Abrakadabra!
,,Zauberkästen“ waren früher mal
beliebte Spielzeuge. Ich erinnere
eine Vorstellung meinerseits vor
Nachbarskindern – mit bescheide-
nem Erfolg. Meine Fingerfertigkeit
war zu ungeübt und die Ungeduld zu
groß. Dass Münster einen der be-
kanntesten Zauberkünstler des 19.
Jahrhunderts beheimatete, kann
man nun im Stadtmuseum erfahren.

Alexander Heimbürgens Karrie-
re (Künstlername Herr Alexander,
1819-1909) dauerte zwar nur zwölf
Jahre, aber schon in jungem Alter
eroberte er von Münster aus die Sa-
lons der bürgerlichen Gesellschaft
Norddeutschlands und besonders
Hamburgs, ging dann auf Tournee
durch die großen Theater von
Nord- bis Südamerika, trat u.a. vor
den Präsidenten der USA und Brasi-
liens auf und erzauberte sich so ein
beträchtliches Vermögen. Herr
Alexander vollführte Tricks wie das
Auffangen einer abgeschossenen
Pistolenkugel oder das Hervorzau-
bern von Tauben aus einem Kessel
kochenden Wassers. In hohem Al-
ter freundete er sich mit dem Ent-
fesselungskünstler Houdini an, der
ihn sogar am Krummen Timpen be-
suchte. Und in Melvilles Moby Dick
wird er namentlich erwähnt, was
aber in der deutschen Übersetzung
dummerweise unter den Tisch fiel.
Solch ein Fauxpas wäre Herrn Alex-
ander nicht passiert! -rt

LEGO TOTAL

Klötzchen-Hollywood
Schon vor mehr als 50 Jahren waren
die in Dänemark erfundenen Lego-
steine ein faszinierendes Spielzeug,
um sich stundenlang zu beschäfti-
gen – und da gab es noch nicht mal
diese speziellen Themenwelten wie
WildWest oder Weltraum. In den
70ern tauchten dann die ersten
Lego-Männchen auf, die alle irgend-
wie gleich aussahen. Aber meist hat
man einfach mit den Plastiksteinen
Gebäude gebaut und mit anderen
Spielsachen kombiniert, die so im
Kinderzimmer rumflogen – Modell-
autos oder sogar Playmobilfiguren
(huch!).

In der weiträumigen Elektrozen-
trale des Maxiparks in Hamm findet
wieder eine Lego-Ausstellung im

XXL-Format statt, die noch bis No-
vember läuft, Eintritt schlappe drei
Euro. Thema ist in diesem Jahr
Große Helden – kleine Steine und es
dreht sich alles um Stars aus Film
und Fernsehen, von Star Wars (na
klar!) über Harry Potter bis hin zu
Sesamstraße, Avatar, Ghostbusters
oder Tiger und Co. Vierzig Mitglie-
der der Lego-Community 1000Stei-
ne.de bastelten wochenlang emsig
an riesigen Tableaus mit Millionen
(!) verbauter Legosteine, darunter
auch viele Eigenkreationen, die
zum kreativen Nachahmen animie-
ren sollen. Und das ist auch direkt
vor Ort möglich, also nicht nur
gucken und staunen, sondern sel-
ber stecken ist angesagt. Dazu wird

Réne Hoffmeister, einziger von
Lego zertifizierter, professioneller
LCP-Brick-Master in Deutschland,
sein Können zeigen. Wow, was für
ein Job… -rt

CANNABIS-MODELLSTADT

High in
Münster
Die Legalisierung von Cannabis
scheint sich deutschlandtypisch zu
einem wahren Bürokratie-Monster
aufzublähen: Wer wann wie und wo
wieviel konsumieren darf, ist immer
noch nicht geklärt, auch wenn die
Minister Lauterbach und Özdemir

erste Eckpunkte präsentierten. Das
Problem der Cannabis-Clubs, die als
legaler ,,Umschlagsplatz“ installiert
werden sollen, ist allerdings: Wohin
mit ihnen, damit Minderjährige
nicht in Versuchung kommen? Erst
mal möglichst einen hohen Zaun
drumrum und dann bloß nicht in der
Nähe von Schulen, Kitas etc.?

Dass da kaum noch Standort-
möglichkeiten bleiben, ist klar.
Aber es gibt noch eine zweite Op-
tion der legalen Abgabe von Canna-
bis, die auch Münster ziehen will:
Modellstadt werden! Dann kann in
staatlich kontrollierten Fachge-
schäften die Produktion, der Ver-
trieb und die Abgabe von Cannabis
an Erwachsene erfolgen. Alles un-
ter wissenschaftlicher Beobach-
tung und Auswertung natürlich.
Außer CDU und FDP waren alle
münsterschen Ratsparteien in ei-
ner Abstimmung pro Modellstadt.
Der FDP geht der Plan sogar nicht
weit genug – sie ist für vollständige
Legalisierung. Ey, haste mal ne
Tüte, Lindner? -rt

DOMPLATZ AUTOFREI

Schöne neue
Innenstadt
Die Umgestaltung der Münsteraner
Innenstadt weg vom Vorrang des
,,motorisierten Individualverkehrs“
(sprich: Auto) und hin zu mehr Au-
fenthaltsqualität geht weiter voran.
Gut so! Auch wenn jetzt viele Kfz-
Fans aufheulen – die Vergleichs-
fotos früher/heute aus Städten, die
schon viel weiter als Münster sind,
sind beeindruckend.

In Münster werden jetzt erst ein-
mal die Parkplätze an beiden Enden
des Domplatzes zu Ruheoasen mit
Sitzgelegenheiten, die motorisierte
Zufahrt zum Domplatz ist gesperrt
außer für Anwohner, Handwerker
und körperlich Beeinträchtigte. Mit
diesen Ausnahmen sind die immer
wiedergekäuten Gegenargumente
denn auch größtenteils vom Tisch
und die langen Autoschlangen bei
laufendem Motor an Markttagen
hoffentlich Geschichte. Zusätzlich
werden Parkbuchten in der Königs-
straße und anderen Straßen umge-
staltet mit ,,mobilen Stadtbäumen“,
Radständern sowie Sitzgelegenhei-
ten. Ein Test in der Hörsterstraße
hat gezeigt, was etwas Fantasie da
bewirken kann… -rt
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FABIOS LETZTE RUHE
LANGE HER UND DOCH BRANDAKTUELL :  VOR 375 JAHREN WURDE  IN  MÜNSTER

EINER DER LÄNGSTEN KRIEGE  EUROPAS BEENDET

D
er Westfälische Friede zählt
zum Grundinventar von Mün-
sters Geschichte (dass ausge-
rechnet Osnabrück auch etwas

damit zu tun hat, nimmt man in
Münster notgedrungen hin, ver-
schweigt es aber, so gut es geht…).
Das 375-jährige Jubiläum des Frie-
densschlusses hat angesichts der
russischen ,,Spezialoperation“ in
der Ukraine brennende Aktualität.

Der Coesfelder Elsinor-Verlag hat
zu diesem Anlass ein Bändchen mit

Werken westfälischer Autoren und
Autorinnen vorgelegt. Die 45 Bei-
träge reichen von kleinen Gedichten
bis zu längeren Prosatexten. Alle
Texte handeln Vom Frieden, so der
Titel.

Schon während des Dreißigjähri-
gen Krieges versuchten Poeten wie
der Barockdichter Friedrich von Lo-
gau das Grauen in Verse zu fassen.
Viele Regionen Deutschlands waren
als Kriegsschauplatz nach fast drei
Jahrzehnten Zerstörung buchstäb-

lich ,,verheert“ – daher kommt der
Begriff. In manchen Gegenden führ-
te die nackte Not sogar zu Kanniba-
lismus an Leichen, denn an denen
herrschte als Einziges kein Mangel.
In dieser Lage waren alle Parteien
friedenshungrig. Selbst der Militär-
Manager und -Unternehmer Wal-
lenstein sah keinen Sinn mehr in ei-
ner Fortsetzung des Tötens.

Heile Welt Münster
Münster wurde als Verhandlungsort

nicht zufällig gewählt: Die Stadt war
einer der sehr wenigen noch intak-
ten größeren Orte, die nicht über-
wiegend zerstört waren, wie etwa
Magdeburg, Dorsten, Leipzig oder
Freiburg. Anders als vor allem im
Osten und Südwesten Deutschlands,
war das Münsterland vom Dreißig-
jährigen Krieg nur leicht gestreift
worden. Doch auch hier flammte er
kurz auf: Im Sommer 1623 trafen
Landsknechte des protestantischen
,,Tollen Christian“ von Braun-

...und hinterher geht’s zur Prinzipalmarkt-Party mit Feuerdrachen-Pyroshow!
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Z E I T R E I S E

schweig bei Stadtlohn auf ein Reiter-
heer des Grafen Tilly. In der Bauern-
schaft Heek kommt es zu einer
Schlacht mit über tausend Toten. Im
Jahr zuvor hatten Truppen des Vog-
tes von Vreden die Stadt Ahaus ver-
wüstet und vollständig niederge-
brannt.

Meine Kutsche zuerst!
Münster hatte bisher Glück gehabt.
1643 wurde die Stadt als Verhand-
lungsort für neutral erklärt und war
damit vor Kriegshandlungen ge-
schützt. Die Bürger atmeten hörbar
auf und konnten sich ganz dem nicht
minder grausamen Alltag widmen:
So wurde etwa die Kinderpflegerin
Anna Holthaus als Hexe zweimal ge-
foltert und dann aus der Stadt ver-
bannt.

Ganze fünf Jahre zogen sich die
komplizierten Verhandlungen hin,
während an Rhein und Elbe noch
Schlachten tobten. Besonders heikel
war das Protokoll: Es war z.B. ge-
nau geregelt, dass die Unterhändler
abwechselnd und in aufsteigender
Rangfolge mit den entsprechenden
Kutschen in der passenden Luxus-
klasse vor dem Rathaus vorzufah-
ren hatten…

Der Franzosen-Turm
Die Münsteraner freuten sich indes
über die vielen zahlungskräftige Gä-
ste, das ließ kleinere Reibereien im
Alltag verschmerzen. Die Diener-
schaft der französischen Diplomaten
benahm sich derart oft daneben,
dass extra für sie dauerhaft ein
Turm der Stadtbefestigung als Ge-
fängnis reserviert war.

Legendär ist das Urteil des päpst-
lichen Gesandten Fabio Chigi über
Münster: Der mediterrane Gourmet
war zunächst heftig schockiert über
seine erste Begegnung mit westfä-
lischem Pumpernickel. Doch dann
schrieb er nach Hause: ,,Ich habe
mir hier ein Grab gekauft, denn
man kann sich hier ganz passabel
beerdigen lassen…“. Was für ein
Kompliment!

Schwamm drüber!
Zuerst schlossen die Niederländer
und Spanier im Krameramtshaus
am Alten Steinweg Frieden. Damit
schieden die niederländischen Pro-
vinzen allerdings aus dem Römi-
schen Reich Deutscher Nation aus.
Dann einigte sich der Kaiser des
Reiches mit Frankreich und Schwe-
den – damit war der Krieg aus. Das
Verliererblatt hatten die Habs-
burger. Die vielen kleinen deutschen
Fürsten erhielten volle Souveränität
über ihre Landsprengel. Mit na-
tionaler Einigung wurde es also für
Deutschland langfristig nichts.
Daher nannte Hitler die ,,Rückgän-

gigmachung des Westfälischen
Friedens“ eines seiner politischen
Ziele.

Vertraglich legten die Parteien
fest, dass alle gegenseitig verübte
Gewalt vergeben und vergessen
sein sollte. Dieses ,,Schwamm drü-
ber!“-Praxis folgte dem traditionel-
len europäischen Rechtsempfinden.
Die Frage einer eindeutigen Kriegs-
schuld, die eine Partei zu tragen
hat, ist erst ein Produkt des ameri-
kanischen Sezessionskrieges und
wurde in Europa erstmals nach
dem Ersten Weltkrieg von den Alli-
ierten angewandt - was damals
selbst die Kommunisten zu empör-
tem Protest veranlasste.

Jetzt wird gefeiert...
Mitte Oktober 1648 konnte endlich
unterschrieben werden. Die Unter-
zeichnung wurde im feierlichen
Rahmen offiziell verkündet – der
Frieden war da! Ein Flugblatt wurde
gedruckt: ,,Neuer auß Münster vom

25. des Weinmonats im Jahr 1648
abgefertigter Freud- und Friedens-
bringender Postreuter“ stand drauf
und die Illustration zeigte erstmalig
den Friedensreiter, der heute noch
eine Marke ist.

Die Ratifizierung wurde mit ei-
nem großen Fest gefeiert: Los ging’s
mit Gottesdiensten und einer Pro-
zession. Mittags schossen Kanonen
und Musketiere auf dem Domplatz
Salut. Abends gab es ein Feuer-
werk. Dazu sollte ein großer Papier-
drache brennend von der Lamberti-
kirche abgeseilt werden. Er verfing
sich jedoch in den Schnüren und
brannte im Turm ab. Über den
Prinzipalmarkt war ein Tau ge-
spannt, an dem in großen Buchsta-
ben ,,Vivat Pax“ stand. Die Kon-
struktion wurde mit Teer bestrichen
und zur Illumination angezündet.
Tausende sahen zu und feierten.
,,Das Ganze ging bis elf Uhr in der
Nacht“, so die Chronik.

Und dann kam Bernd……
Der spanische Diplomat Diego de
Saavedra Fajardo erlebte das
Kriegsende nicht mehr, er starb
noch vor Abschluss der Verhandlun-
gen. Der Gesandte der Republik Ve-
nedig starb kurz nach seiner Rück-
kehr aus Münster. Fabio Chigi
brauchte sein Grab doch nicht mehr,
fuhr zurück nach Rom und wurde
Papst. Die Königin des protestanti-
schen Kriegsgegners Schweden be-
suchte sechs Jahre nach dem Krieg
Münster und konvertierte zum Ka-
tholizismus.

Während sich die vom Krieg ver-
wüsteten Städte und Dörfer endlich
wieder langsam erholen konnten,
begannen in Münster die Kanonen
erst nach dem Friedensschluss zu
donnern: Bischof ,,Bomben-Bernd“
Galen begann nach einem Streit um
die Bischofswahl mit der Belage-
rung und Beschießung der Stadt…

Carsten Krystofiak
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M Ü N S T E R A N E R

HAUPTSACHE
PUDERZUCKER!

LISA NIESCHLAG IST FOODBLOGGERIN & KOCHBUCHAUTORIN
Wir wurden auf dich aufmerk-
sam durch ein älteres Kochbuch,
in dem auch dein Foodblog ,,Liz-
andJewels“ mit Julia Cawley vor-
kam. Das Besondere waren eure
Koch-Challenges.
Julia war Fotografin in New York
und wir fanden es spannend, wie
jeder in seinem Land kulinarische
Gerichte interpretiert, welche Zu-
taten man bekommen kann und so
weiter. Es entstand eine kulinari-
sche Brieffreundschaft in Form ei-
nes Blogs. Der rote Faden war,
dass wir uns Rezepte aussuchten,
die dann jede bei sich gekocht
oder gebacken, gestylt und foto-
grafiert hat. Und erst danach ha-
ben wir darüber gesprochen, was
funktionierte und was nicht und so
letztlich die kulinarischen Unter-
schiede zwischen den USA und
Deutschland herausgestellt.
Inzwischen ist daraus ,,Lizand-
friends“ geworden……
Ja, Julia ist vor zwei Jahren aus-
gestiegen und ich mache weiter
mit Freunden, Foodbloggern, In-
fluencern und Köchen, die ich ein-
lade, virtuell mit mir zu kochen
oder zu backen.
Was ist bei der Challenge vorge-
geben? Nur der Rezeptname?
Es gibt verschiedene Varianten.
Entweder ein Rezept, das man
schon ausprobiert hat, oder eines,
das wir bei Kollegen fanden, dann
schicken wir uns die bloße Be-
schreibung zu, ohne Foto, damit
wir nicht direkt wissen, in welche
Richtung es geht. Oder mal eine

Challenge aus genau fünf Zutaten.
Oder einfach nur eine Farbe vor-
geben und mal sehen, was dem
anderen dazu einfällt. Es gibt viele
interessante Möglichkeiten!
Kann dich jeder herausfordern?
Bei Instagram ist die Hemm-
schwelle, einander zu kontaktie-
ren, sehr gering. Da werde ich im-
mer wieder mal nach einer Chal-
lenge gefragt. Meistens von Leu-
ten, die selber in Social Media und
Foodblogging sehr aktiv sind, weil
sie zeigen wollen, was sie machen
und können. Gerade zu Corona-
Zeiten war es interessant: Social
Distancing par excellence und
trotzdem waren wir miteinander
verbunden.
Ist dir bei den Challenges mal et-
was gar nicht gelungen?
Klar, das passiert…… Ich bin auf
Kriegsfuß mit Baiser, das ist gar
nicht meins. Auch Macarons habe
ich schon mehrfach ausprobiert –
und kriege es einfach nicht hin.
Und eines der Highlights, wo du
nachher dachtest, wow, wie gut,
das jetzt ausprobiert zu haben?
Ich mag Rote Beete nicht, es gibt
aber einen Schokokuchen, wo die
Rote Beete ganz klein gehäckselt
reinkommt und man sie gar nicht
mehr schmeckt, der Kuchen da-
durch aber unfassbar saftig ist……
Ich kenne den mit Zucchini, aber
mit Roter Beete noch nicht.
Das Rezept findest du auf meinem
Blog, hehe.
Mir ist aufgefallen, dass da viel
Süßes vorkommt. Ist deine wahre

Leidenschaft das Backen?
Lieber süß, als herzhaft! Und mit
Puderzucker sieht einfach alles
besser aus, hehe. Es gibt eine
schöne Stimmung, wenn man ihn
so rieseln lassen kann……
Du hast schon mehr als 20 Koch-
bücher zusammen mit Lars Wen-
trup veröffentlicht, da sind auf-
fällig viele zum Thema ,,Weih-
nachten“ dabei. War das vom
Verlag vorgegeben?
Nee, das kam schon von uns aus.
Als wir 2015 New York Christmas
herausbrachten, waren wir ein-
fach zur richtigen Zeit mit der
richtigen Idee am richtigen Ort.
Die Sehnsucht der Deutschen nach
weißer Weihnacht in New York ist

ungebrochen, und das Thema hat-
te noch keiner gemacht. Das Buch
war schnell ausverkauft. Ein
Mann ist extra 600 km gefahren,
um noch eines zu ergattern, das er
für seinen Heiratsantrag benötig-
te. Seit damals ist das Buch ein
Bestseller und wird immer noch
nachgedruckt, hehe.
Was zeichnet eure Kochbücher
aus?
Wir wollen Sehnsuchtsorte zeigen
mit stimmungsvollen Fotos. Wir
machen nicht einfach nur etwas
etwa zur vegetarischen Küche,
sondern immer Bücher, die Herz
und Emotionen anrühren. So wie
unser neuestes über Rom……

Interview: Roland Tauber
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MEMORY OF WATER

Auf dem
Trocknen

Eine Dystopie mit wirren
Voaussetzungen

D
ass ausgerechnet einmal Finn-
land unter Wassermangel zu lei-
den hätte (das Land der tausend

Seen...), ist schon eine drollige Idee.
Dass in Memory of Water alle hinter
Frischwasser her sind, die restliche
Gesellschaft aber ziemlich normal
funktioniert (und alle sehen immer
sehr frisch gewaschen aus…), ist
ebenso gewagt wie die Annahme,
dass in solch einer Gesellschaft ziem-
lich unbegrenzt Energie und
Netzwerke vorhanden sind.

Nimmt man noch die ungewöhnli-
che hölzerne Inszenierung hinzu und
den offenkundigen Budgetmangel,
um eine Zukunft halbwegs glaubwür-
dig darzustellen, rettet eigentlich
nur die gute Absicht diese Billigpro-
duktion (finanziert auch mit deut-
schen Fördergeldern) vor der absolu-

ten Lächerlichkeit. Emmi Itäranta je-
denfalls hat ihren Roman, der als Vor-
lage diente, als moralischen Appell
angelegt: Seid nett zueinander und
rettet die Erde!

Denn irgendwie ist zu Beginn des
Films alles kaputtgegangen, die Men-
schen hausen in Hütten und im

WECHSELSCHRITT
»Die Rumba-Therapie« erzählt davon, wie man sein Leben ändern kann

T
ony ist nicht mehr der jüngste und
trotzdem ziemlich cool. Als Schul-
busfahrer bringt er den Kleinen

unterwegs über das Busmikrofon
Englisch bei („Go fuckyourself“, „You
are an asshole…“) und verabschie-
det sich an der Schule von jedem sei-
ner kleinen Fahrgäste mit Fistbump.

Tony trägt Cowboystiefel und ei-
nen traurigen Schnauzbart. Wenn
er zu Hause allein vor dem Fernse-
her sitzt und ein Liebesfilm läuft,
schaltet er sofort um auf Krawall
und Mord und Totschlag. Eiskunst-
lauf ist für Tony kein richtiger
Sport, und beim Paartanzen sind
das seiner Meinung nach nicht mal
richtige Paare („Die haben ja nicht
mal Sex miteinander“).

Eines Tages bricht Tony auf der
Firmentoilette zusammen, wacht
erst im Krankenhaus wieder auf
und blickt in das hässliche Gesicht
von Michel Houellebecq, der aber
nicht hier ist, um die Geschichte zu
verkomplizieren sondern einfach
nur einen Arzt spielt. Der erklärt
Tony, dass sein Herz nicht mehr so
ganz in Schuss sei und man deshalb
einen Stent verlegt habe. „Rauchen
Sie?“, fragt der Arzt. „Ja, ein biss-
chen“, sagt Tony. „Dann sehen wir
uns ja bald wieder“, sagt der Arzt.

Tony ist beunruhigt und be-
schließt, sein Leben in Ordnung zu
bringen. Er sucht seine Ex auf, die
erstaunt ist, dass Tony, der sie da-

mals einfach verließ, plötzlich wie-
der auftaucht. (Tony: „Du warst nicht
leicht zu finden“ Sie: „Ich stehe im Te-
lefonbuch“). Von ihr erfährt er, dass
die gemeinsame Tochter in Paris lebt
und dort Tanzlehrerin ist.

Also begibt sich der hüftsteife
Tony nach Paris und beschließt,
Tanzstunden bei der Tochter zu neh-
men, ohne sich ihr zu offenbaren.
Denn irgendwie ist ihm das alles
ziemlich peinlich.

„Rumba La Vie“ heisst die Komö-
die im Original, ohne den therapeu-
tischen Anspruch des deutschen Ti-
tels. Ausgedacht hat sich das
Franck Dubosc, der gleich auch die
Regie übernahm und die Hauptrol-
le spielt. Man kann gewiss sagen,
dass dies Dubosc‘ Film ist und sein
Anliegen und dass er sich ein biss-
chen in der Rolle des einsamen älte-
ren Mannes sieht. Trotz einiger wit-
ziger Nebenfiguren (die schwarze
Nachbarin mit Rhythmus im Blut,
der karge Kollege mit Haufenweise
guten Ratschlägen) dreht sich alles
um Tony.

Es wird nicht so ganz klar, wann
und wie Tony vom Weg abgekommen
ist, aber offenkundig hatte er das al-
les mal ganz anders geplant. Und er
hat keine Ahnung, wie er das alles
wieder auf die Reihe bekommen soll.

Gemeinerweise durchschaut die
kesse Tochter und Tanzlehrerin
recht früh, dass der linkische „Ke-

vin“ in Cowboystiefeln eigentlich ihr
Vater Tony ist. Es gehört zu ihrem
Recht auf Rache, den armen Kerl
eine Weile zappeln zu lassen. Und an-
fangs ist Tony wirklich ein erbärm-
lich schlechter Tänzer.

Dem Gesetz der Komödie fol-
gend, werden Vater und Tochter ir-
gendwann zusammen tanzen. Und
es wird trotzdem kriseln und nichts
ist richtig. Und dann werden sie
noch einmal tanzen, denn tanzen,
so erklärt es die Tochter in ihrem
Kurs, ist eine eigene Art, auf die
Welt zu sehen. Und Tony, der sein
bisschen Leben ziemlich glorreich
vergurkt hat bekommt noch einmal
eine Chance, einen zweiten Blick.

Franck Dubosc hat das alles sehr
unaufgeregt inszeniert, nicht auf Kra-
wall gebürstet sondern auf die kleine
Beobachtung. Die Rumba-Therapie
wirft einen ehrlichen Blick auf ein un-
aufgeregtes Leben, das am Ende
noch mal Fahrt aufnimmt, und das
nur, weil Tony plötzlich Angst hat,
dass alles zu Ende sein könnte.

Dass fast alle Figuren einen eher
mitleidigen Blick auf den Cowboy-
Fan und Hagestolz werfen, gehört
zur feinen Komik dieser freundli-
chen Komödie, die sich am Ende ein
großes, sehr sentimentales Bild
gönnt. Dubosc scheint seinen gan-
zen Film auf dieses eine Bild hin in-
szeniert zu haben, irgendwo zwi-

schen Wehmut, Stolz und Verlus-
tangst.

„Werde ich sterben?“, fragt Tony
am Anfang seinen Arzt Houellebecq.
„Ja“ sagt der, „aber sterben ist leicht,
Leben ist schwieriger.“

Victor Lachner

Rumba La Vie F 2022 R & B: Franck Du-
bosc. K: Ludovic Colbeau-Justin, Domini-
que Fausset D: Franck Dubosc, Louna
Espinosa, Jean-Pierre Darrussin, Marie-
Philomène Nga, Karina Marimom, Michel
Houellebecq, 102 Min.

Franck Dubosc und
Marie-Philomène Nga
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ALL THE BEAUTY AND THE

BLOODSHED

Viele Leben
Über die Szene-Fotografin Nan

Goldin und ihren Kampf gegen die
Sackler Familie

D
ie Amerikanerin Nan Goldin war
die Szene-Fotografin New Yorks
in den 80er und 90er Jahren. Da-

mals litt Gay-Community unter den
brutalen Folgen von AIDS und der
Gleichgültigkeit des Reagan-Ameri-
ka. Die Party der 70er war vorbei. In
einem Land ohne Gesundheitsfürsor-
ge konnten sich die meisten Betroffe-
nen die wenigen Hilfs-Mittel gar
nicht leisten, AIDS war ein Todesur-
teil. Und Nan Goldin machte Fotos da-
von. Rührende Bilder von Liebe und
Nähe und trotziger Fröhlichkeit.

Der Film der Dokumentaristin Lau-
ra Poitras, berühmt geworden durch
ihren Film über Edward Snowdon,
behandelt das als vorweigend ästheti-
sche Erinnerung. Denn All the Beau-
ty and the Bloodshedd ist einerseits
der Versuch, eine Biografie Goldins
zu entwerfen, andererseits zeigt er
Goldin vor allem im Kampf gegen die

Sackler Familie, die durch den Ver-
trieb ihres Schmerzmittels „Oxycon-
tin“ reich und berüchtigt wurden.
Und zwar nicht, weil die Sacklers
den Stoff „entdeckt“ hätten (den hat
sich schon Adolf Hitler reingezogen),
sondern weil sie durch extrem ag-
gressives Marketing für eine bis da-
hin unerreichte Verbreitung sorgten.
Es ist bekannt, dass Oxycodon ex-
trem schnell zur Abhängigkeit führt
und dass die Sacklers das wussten
und vertuschten oder herunterspiel-
ten. Die Drogenszene in den USA und
ein Großteil der Drogentoten spie-
geln die andauernden Folgen der Ox-
ycontin-Seuche bis heute wider.

Die Sacklers entgingen milliarden-
schweren Schadensersatzklagen, in
dem sie die produzierende Firma

Purdue Pharma einfach pleitegehen
ließen. Sie haben nichts mehr zu be-
fürchten, ihr Medikament ist nach
wie vor auf dem Markt.

In der Kunstwelt, wo die ehemali-
ge Underground-Fotografin Goldin
zu Hause ist, sind die Sacklers als Mä-
zene und Spender bekannt. In eini-
gen der wirklich großen Museen sind
ganze Flügel und Sammlungen nach
ihnen benannt. Goldin führt eine Akti-
visten-Gruppe an, die das ändern
will. Sie inszenieren Flashmobs in
Museen, verteilen Handzettel, geben
Interviews, klären auf. Sie versu-
chen, den Museen auf die Nerven zu
gehen. „Wenn wir uns durchsetzen,
wäre dieser Bereich, die Kunst, der
einzige, in dem die Sacklers jemals
zur Verantwortung gezogen wür-

Dreck, ein seltsam lächerliches Mili-
tär hat die Macht inne, und Wasser
ist schrecklich knapp. Bis die Hauptfi-
gur des Films, die im Dorf als „Tee-
meisterin“ dient und damit schon be-
ruflich verpflichtet ist, Gutes zu tun,
auf ein unbekanntes Wasserreser-
voir stößt. Und auf die Reste eine
Expedition, deren hinterlassene
Aufzeichnungen vermuten lassen,
dass alles ein bisschen anders ist.

„Wasser kann man nicht besit-
zen!“, sagt Teemeisterin Noria und
wird von ihrem Gegenspieler eines
Besseren belehrt. Die Welt ist
schlecht, viele Filme sind es auch,
und manche Bücher sollte man nicht
verfilmen, wenn das Geld fehlt, die
Prämissen optisch glaubwürdig zu
präsentieren.

Die futuristisch verkleideten Fahr-
räder, die zwei Großreifen-Fahrzeu-
ge und die albernen Uniformen (ir-
gendwo zwischen Truffauts Fahren-
heit 451 und Kubricks Clockwork
Orange) sorgen zwar für Stimmung,
aber für die falsche. Alex Coutts

Veden vartija. Finnland, D, Estland, Nor-
wegen 2022 R: Saara Saarela B: Ilja Raut-
si; nachdem Roman von Emmi Itäranta K:
Kjell Lagerroos D: Saga Sarkola, Mimosa-
Willamo, Lauri Tilkanen, Pekka Strang,
101 Min.

Nan Goldin bei einer Anti-Sackler-Aktion
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den“, sagt Goldin, die selbst von der
Sucht betroffen war.

So splittet sich der Film auf in an-
rührende Biografie (die ihren An-
fang nahm in einer lieblos-kleinbür-
gerlichen, repressiven Familie), Sze-
ne-Tagebuch der Drag-Queens und
Gay-Szene der späten 80er, und die
Arbeit des Aktivisten heute. Als
schließlich der Louvre als erstes Mu-
seum den Namen Sackler verbannt,
folgen bald auch andere Museen.

Gerade in seiner Mischung (es wer-
den natürlich auch viele von Goldins
legendären Bildern gezeigt) ist das
ein ungewöhnlicher Film, den Poit-
ras gut strukturiert hat, obowhl er
drei Geschichten gleichzeitig er-
zählt. Der Film versucht dabei nie,
die Underground-Ästhetik der Nan
Goldin zu imitieren und findet eine
ganz eigene, ruhige Bildsprache ´für
das Thema Tod und Überleben.

Der Filmtitel folgt einem Zitat aus
dem Tagebuch von Goldins
Schwester, die mit 19 Jahren
Selbstmord beging.

Thomas Friedrich

USA 2022 R & K: Laura Poitras Mit Nan
Goldin, David Velasco, Megan Kapler, Ma-
rina Berio, Noemi Bonazzo, Richard Sac-
kler, 122 Min.

ORPHEA IN LOVE

Stimme und
Bewegung

Eine originelle Opernvariante

N
ele stammt aus Estland. Sie lebt
in einer WG mit Studentinnen
aus aller Welt und hat zwei Jobs.

Tagsüber arbeitet sie in einem Call-
center. Abends ist Nele Garderobiere
in der Staatsoper. Diesen Job macht
sie deutlich lieber, träumt sie doch
davon, selbst auf der Opern-Bühne
zu stehen. Nele wird von düsteren,
blutigen Flashbacks heimgesucht,
deren Ursprung in ihrer Vergangen-
heit in Estland liegt. Eines Tages

NOSTALGIA

Süße Hemat
Eine Reise in die Vergangenheit

A
ls Felice in dem kleinen Haus-
haltswarenladen steht, fällt ihm
das italienische Wort für

„Schwamm“ nicht ein. Immer wie-
der tun sich die Lücken im Wort-
schatz seiner Muttersprache auf. Vor
40 Jahren verließ der damals 15-jäh-
rige seine Geburtsstadt Neapel, nun
ist er zurückgekehrt. Nach all den
Jahrzehnten beginnt Felice sich um
seine Mutter zu kümmern. „Stell dir
vor, ich bin noch ein kleiner Junge“,
sagt er zu ihr, bevor er ihren nackten
Körper in die Badewanne hebt. Die
Mutter zittert und schluchzt aus
Scham und Rührung. Erst als der
Sohn ihr langsam mit dem
Schwamm den Rücken wäscht, be-
ginnt sie sich zu beruhigen. Es ist
nicht nur die Begegnung mit ihr, die
sein Herz tief berührt, sondern auch
die Rückkehr an den Ort seiner Kind-
heit, der sich kaum verändert zu ha-
ben scheint.

Dazu gehört auch die Allgegen-
wart der Camorra, die in Neapel im-
mer noch alle Fäden zieht. Felice
lernt den örtlichen Priester Don Luigi
Rega kennen, der immer wieder die
oftmals jungen Todesopfer der Mafia
beerdigen muss und alles tut, um der
Jugend im Viertel eine Perspektive
jenseits der Kriminalität zu geben.
Die Kamera streift durch die Stra-
ßen, Gassen und Gesichter des Vier-
tels Sanità mit einer geradezu sinnli-
chen Aufmerksamkeit, saugt Atmo-
sphäre und Impressionen in sich auf,
sodass man glaubt, den modrigen Ge-
ruch dunkler Ecken und den Duft des
Essens aus den geöffneten Küchen-
fenster riechen zu können.

Felice setzt alles daran seinen Ju-
gendfreund Oreste wieder zu treffen,
mit dem ihn ein schicksalhaftes Er-
eignis aus der Jugendzeit verbindet.

Aber während sich Felice ein neues
Leben aufgebaut hat, ist Oreste im
Quartier zum Mafiaboss aufgestie-
gen.

Hauptdarsteller Pierfrancesco Fa-
vino verleiht seiner nach Sinn, Erlö-
sung und Heimat suchenden Figur
eine wunderbare emotionale Durch-
lässigkeit und bindet das Publikum
an eine Geschichte, die sich zunächst
mäandernd vortastet, bevor sie ih-
ren melancholisch-dramatischen
Drive mit ganzer Kraft entfaltet.

Martin Schwickert

Italien, Frankreich 2022: Mario Martone
B: Ermanno Rea, Mario Martone, Ippolita
Di Majo K: Paolo Carnera D: Pierfrancesco
Favino, Francesco Di Leva, Tommaso
Ragno, 118 Min.

RENFIELD

Draculas Helfer
Nicholas Hoult, Awkwafina und
Nicolas Cage machen ein Fass
auf. Ein recht blutiges Fass.

D
raculas braver Helfer Renfield
(bekannt aus dem Roman von
Bram Stoker) sitzt in einer Selbst-

hilfegruppe für toxische Beziehun-
gen. Während die anderen vorwie-
gend von Beziehungsstress reden, lei-
det Renfield unter seinem Arbeitge-
ber: Selbstsüchtig und rücksichtslos
sei der. Woraufhin die Grupp ihm
rät, einfach zu sich selbst zu finden
und sich die Macht zurückzuholen,
die er einst freiwillig aufgab.

Da die Gruppe nicht weiss, dass
Renfield von Dracula spricht, ist die
Sache etwas komplizierter. Denn Dra-
cula, seit der letzten Begegnung arg
verbeult, hockt in einem dunklen Ge-
wölbe in New Orleans und wartet auf
Frischblutzufuhr. Und möglichst
nicht das Gesocks, das Renfield ihm
vor die Türe legt: Drogendealer, Ro-
cker... nein: je unschuldiger das Op-
fer, desto größer die regenerierende

wird Nele auf dem Weg zur Oper von
dem jungen Streetdancer und Klein-
kriminellen Kolya angetanzt. Bei ei-
ner kleinen Tanzeinlage spüren die
beiden eine Seelenverwandtschaft.
Da Kolya von nun an die Nähe zu
Nele sucht, ist seine strenge Ziehmut-
ter nicht glücklich, schmälert das
doch ihre Einnahmen merklich. Für
Nele tut sich eine große Chance auf,
als die Star-Sopranistin Adela bei ei-
nem Auftritt ihre Stimme verliert.
Ihr Manager Höllbach wird auf Nele
aufmerksam.

Für diesen Opern-Film hat sich Re-
gisseur und Autor Axel Ranisch vom
Orpheus-Mythos inspirieren lassen.
Der begnadete Sänger Orpheus konn-
te mit seinem Gesang wilde Tiere ge-
nauso rühren wie Götter und selbst
Bäume und Berge zum Tanzen ver-
führen. Um seine verstorbene Ge-
mahlin Eurydike zu retten, stieg er in
die Unterwelt hinab. Ranisch macht
aus Orpheus Orphea. Die kann her-
vorragend singen, hat aber das Zu-
trauen in ihre Fähigkeiten verloren.
Mit glasklarem Sopran drückt Nele,
deren Darstellerin Mirjam Mesak
Sopranistin an der Bayrischen Staats-
oper ist, ihre Gefühle aus. Düstere Er-
innerungen lassen sie verstummen
oder die Flucht ergreifen, wenn
Kolya ihr nahekommt.

Orphea in Love ist ein etwas ande-
rer Opern-Film. Es musiziert das Bay-
rische Staatsorchester, ein großer
Teil des Ensembles kommt von der
Bayrischen Staatoper. Die Wahl der
Drehorte geht über das hinaus, was
auf einer Bühne darstellbar ist.

Abgesehen von einer Hommage
an Elvis gibt es keinen Songs, son-
dern klassische Gesangseinlagen,
was manchmal etwas irritiert, insge-
samt aber funktioniert und seinen ei-
genen Reiz entfaltet. Orphea in Love
ist eine eindrucksvolle Leistungs-
schau und ein origineller
Grenzgänger zwischen den
Kunstformen. Olaf Kieser

D 2022 R: Axel Ranisch B: Axel Ranisch,
Sönke Andresen K: Dennis Pauls D: Mir-
jam Mesak, Guido Badalamenti, Ursula
Werner, Galeano Salas, Heiko Pinkowski
109 Min.

„Orphea in Love“

Elend der Erinnerung: „Nostalgia“
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Wirkung, erklärt Dracula. Er freue
sich auf eine Handvoll Nonnen oder
eine Busladung Cheerleader.

Dass wir irgendwann in einem
Café eine Handvoll Nonnen an einem
Tisch sitzen sehen werden, während
draußen ein Bus mit Cheerleadern
vorbeifährt, entspricht exakt dem
Humor dieser ebenso schrägen wie
blutigen Komödie, die eine gute Mi-
schung aus absurden Dialogen und
knackigen Actionszenen enthält. Ren-
field ist eine sehr blutige Dracula-
Version (ernsthaft: seeehr blutig!)
mit Actionsequenzen, deren Tempo
und Choreographie zum oberen Stan-
dard gehören.

Dorthin gehören auch die drei
Schauspieler, die diesen Reigen des
blutigen Irrsinns anführen: Nicholas
Hoult als Renfield, Nicolas Cage als
Dracula und Awkwafina als uner-
schrockene Polizistin, die anfangs
nur ahnt, dass sie nicht nur gegen die
bösen Drogendealer der „Lobos“ an-
kämpfen muss sondern auch das gan-
ze Polizeidepartment gegen sich hat
– alle Cops sind korrupt, nur Awkwa-
fina nicht. Auch die prügelt und
schießt sich durch einige Szenen
dass es nur so seine Art hat. Denn um
endliche die Weltherrschaft zu
erlangen, will sich Dracula mit den
Lobos zusammentun… man ahnt
schon: Das geht schief.

Die Idee zu dieser Blutsauger-Va-
riante stammt von Robert Kirkland,
dem Erfinder des „Walking Dead“-
Comics, das Drehbuch schrieb Ryan
Ridley, vor allem als Autor der Come-
dy-Serie Community bekannt. Chris
McKay, der zuletzt durch den alber-
nen Science Fiction-Film Tomorrow
War auffiel, hat das angemessen in-
szeniert: Schnell, präzise und hart.
Dabei fungieren die Dialog-Einlagen
keineswegs als Pausenfüller sondern
bringen dieses Nichts an Story
angemessen und witzig voran. Ein
Hauptspaß. Alex Coutts

USA 2023. R: Chris McKay B: Ryan Ridley
K: Mitchell Amundsen D: Nicholas Hoult,
Nicolas Cage, Awkwafina, Shohreh
Aghdashloo, Ben Schwartz, 93 Min.

VALERIA IS GETTING MARRIED

Braut auf
Bestellung

Zwei Ukrainerinnen in Israel

V
or einiger Zeit ist die Ukrainerin
Christina als „Braut auf Bestel-
lung“ nach Israel gezogen und

hat Michael geheiratet. In einem
Schönheitssalon verdient sie ihr eige-
nes Geld und führt ein recht komfor-
tables Leben. Christina ist zufrieden,
so wie es ist. Michael hat eine kleine
Online-Partnervermittlung gegrün-
det, die ukrainische Frauen mit israe-
lischen Männern zusammenbringen
soll. Wegen Christinas guten Erfah-
rungen lässt sich deren jüngere
Schwester auf dieses Arrangement
ein. Ihren künftigen Ehemann hat
die junge Frau bisher ein paar Mal
per Videochat gesehen. Eitan ist
nicht besonders hübsch, scheint
aber ein netter und großzügig Kerl
zu sein.

Das Kennenlernen vor Ort steht
an. Dort ist Valeria schnell mit der Si-
tuation überfordert und weigert
sich, der getroffenen Vereinbarung
zuzustimmen. Sie schließt sich im Ba-
dezimmer ein. Eitan ist peinlich be-
rührt. Hat er was falsch gemacht?
Was ist mit den Geschenken?

Im Zentrum stehen die Schwes-
tern Christina und Valeria. Die Aus-
sicht auf ein besseres Leben hat sie
dazu gebracht, sich auf diese Art der
Ehe einzulassen. Sehr innig wirkt die
Beziehung zwischen Christina und
Michael nicht, doch beide scheinen
mit dem Arrangement zufrieden zu
sein. Während Christina den Deal
durchgezogen hat, bekommt Valeria
kommen auf der Zielgeraden kalte
Füße. Eitan ist mindestens ebenso
nervös wie Valeria, nur glaubt er ei-
nen berechtigten Anspruch auf die
hübsche junge Frau zu haben,
schließlich hat er dafür bezahlt.

Nicholas Hoult und Nicolas Cage in „Renfield“
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Der kammerspielartig inszenierte
Film erzählt die Emanzipationsge-
schichte der beiden Frauen. Christi-
na und Valeria wollen nicht einem
Mann ausgeliefert sein, mit dem sie
eine geschäftliche und keine romanti-
sche Beziehung führen. Das hier vor-
gestellte Modell der arrangierten
Ehe bevorzugt eindeutig den Mann.
Die Inszenierung ist trotz der
emotionalen Geschichte recht
unaufgeregt. Olaf Kieser

Valeria Mithatenet Israel / Ukraine 2022
R & B: Michal Vinik K: Guy Raz D: Lena
Fraifeld, Dasha Tvoronovich, Yaakov
Zada-Daniel, Avraham Shalom Levi 76
Min.

TRENQUE LAUQUEN (1&2)

Viele Wege
Eine vierstündige Suche nach

einer verschwundenen Biologin

L
aura ist angehende Biologin. Ein
Forschungsprojekt hat sie aus
Buenos Aires in das Provinznest

Trenque Laupen geführt. Sie soll
dort Wildblumen bestimmen. Da das
nur mittelprächtig spannend ist, en-
gagiert sie sich nebenbei beim loka-
len Radiosender mit einer Kolumne,
in der sie berühmte Frauen vorstellt.
Eines Tages ist Laura verschwun-
den. Ihr Freund Rafael kommt nach
Trenque Lauquen und tut sich mit
Ezequiel zusammen, der ihr Fahrer
war. Laura habe vor ihrem Ver-
schwinden nach einer bestimmten,
bisher unentdeckten Blume gesucht
erzählt Ezequiel. Dass er sich in Lau-
ra verliebt hat, behält er lieber für
sich. Er und Laura haben einiges an
Zeit damit verbracht, die Geheimnis-
se alter Liebesbriefe zu ergründen,
die Laura in Büchern der örtlichen
Bücherei versteckt gefunden hat.

Mit Trenque Lauquen hat die Ar-
gentinierin Laura Citarella ein über
vierstündiges, auf mehreren Zeitebe-
nen spielendes Mystery-Drama ge-
schaffen. Aufgrund seiner Länge
kommt der Film in zwei Teilen in die
Kinos. Trenque Lauquen ist ein Film
über Geschichten. Der Film besteht
aus zwölf Kapiteln, die nicht chrono-
logisch angeordnet sind. Es beginnt
mit der Rafael und Ezequiel, die
nach der Vermissten suchen. Es gibt
Kapitel, in denen es um Lauras Zeit
in Trenque Lauquen geht, dann wie-
der welche, in denen Ezequiel im Mit-
telpunkt steht. Die Erzählebenen
sind miteinander verschränkt. Dabei
entstehen Verbindungen und Verwei-
se. Ereignisse werden aus verschie-
denen Perspektiven beschrieben. Ir-

F I L M E

gendwann in der zweiten Hälfte des
Films kommt dann noch eine seltsa-
me Kreatur ins Spiel, die an einem
See gefunden wird. Sie weckt Lauras
Interesse und führt zu einer
wegweisenden Begegnung, die die
Suche nach der unbekannten Blume
erklärt.

Trenque Lauquen ist ein Film, der
ein hohes Maß an Durchhaltevermö-
gen erfordert. Das liegt vor allem an
der Inszenierung und der Länge. Die
Erzählweise ist sehr ruhig. Es gibt re-
gelmäßig lange Einstellungen, in de-
nen man in Gesichter blickt. Die Ent-
deckung der Kreatur wird aus der
Ferne verfolgt. Das Wesen selbst
wird nie gezeigt. Ab und zu wird da-
von erzählt, welche Nahrung es be-
vorzugt oder welches Geschlecht es
haben könnte. Es zeichnet sich im-
mer mehr ab, dass Laura nicht ein-
fach verschwunden ist. Vielmehr
scheint sie geflohen zu sein, aus ei-
nem Leben in dem es mit der Karrie-
re nicht so recht voran geht, vor ei-

nem Partner mit dem sie nicht glüc-
klich zu sein scheint, vor dem Mann,
der gerne an ihrer Seite wäre. Eine
zunächst seltsame Begegnung mit ei-
ner schwangeren Frau, eröffnet Lau-
ra die Perspektive auf eine
Weiblichkeit abseits der
herrschenden Konventionen.

Insgesamt ist dieses vier Stunden
Epos ausgesprochen dialoglastig.
Fast alle Informationen werden über
Dialoge oder lange Monologe vermit-
telt. Einmal hört sich Ezequiel zum
Beispiel zusammen mit einer Radio-
redakteurin minutenlang eine
Tonbandaufnahme von Laura an.

Ab und zu gibt es Impressionen
der eher langweiligen Landschaft.

Diese Form des Erzählens wäre in
einem Roman besser aufgehoben.
Als Film ist das auf Dauer etwas zäh.

Olaf Kieser
Argentinien / D 2022 R: Laura Citarella B:
Laura Citarella, Laura Paredes K: Augus-
tin Mendilaharzu D: Laura Paredes, Eze-
quiel Pierri, Rafael Spregelburd, Cecilia
Rainero, Juliana Muras 260 Min.

DIE NACHBARN VON OBEN

Fatal attraction
Ein frivoles nachbarschaftliches

Angebot

F
ünfzehn Minuten. Höchstens. Län-
ger will und kann Thomas es
nicht mit den neuen Nachbarn

aushalten, die seine Frau Anna auf ei-
nen Aperitif eingeladen hat. Denn
die da oben nerven den tiefenfru-
strierten Mittelschullehrer unge-
mein. Nacht für Nacht stören laut-
starke Orgasmusgeräusche beim Ein-
schlafen. Sogar die Bilder im Wohn-
zimmer fallen von den Wänden. Und
dann grüßen sie im Treppenhaus
auch noch so offensiv vergnügt.

Anna hingegen sieht dem nachbar-
schaftlichen Treffen mit einer gewis-
sen Neugier und Vorfreude entge-
gen. Nach zwanzig Jahren ist ihre
Ehe gründlich eingefahren. Das Paar
pflegt einen zynischen Umgangston
miteinander. Statt Lustschreien drin-
gen hier eher die dauernden Streiter-
eien durch die Mauern der gut
sanierten Altbauwohnung.

Kaum haben Psychologin Lisa und
Feuerwehrmann Salvi auf der Couch-
garnitur Platz genommen, sprechen
sie zielstrebig selbst die Angelegen-
heit an und entschuldigen sich für
die akustischen Unannehmlichkei-
ten. Das befreundete Paar, das sie ge-
legentlich zum gemeinsamen Sex ein-
laden würden, sei für die besonders
starken Geräuschamplituden verant-
wortlich. Von der unverhofften Offen-
heit überrumpelt, bleibt Anna und
Thomas nur wenig Zeit für peinlich
berührtes Schweigen. Denn schon
bieten die Gäste den beiden an,
selbst mit ihnen ins polyamore
Geschehen einzusteigen.

Mit einem lasziven Angebot be-
ginnt diese Beziehungskomödie von
Sabine Boss, die hier die spanische
Filmvorlage Sentimental ins Schwei-
zerdeutsche adaptiert. Im bildungs-
bürgerlichen Ambiente steigert sich
das Geschehen natürlich allmählich
zum Psychodrama, in dem die festge-
fahrenen Ehestrukturen mit einem
radikalen Coaching aufgeschüttet
werden. Das Spektrum der Pointen
reicht dabei von ein paar bissigen
Volltreffern und rasanten Wendun-
gen über vorhersehbare Plattitüden
bis hin zu leidlich pseudofrivolen An-
spielungen. Dabei fällt die
Entwicklung der Figuren trotz
hochdramatischer Posen eher
bescheiden aus. Martin Schwickert

CH 2023 R: Sabine Boss B: Alexander
Seibt K: Pietro Zuercher D: Ursina Lardi,
Roeland Wiesnekker, Max Simonischek,
88 Min.

Picknick in Moria – Die Dokumentarfilmerin Lina Lu�yte begleitet den afgha-
nischen Künstler Talib Shah Hosini und seine Familie im griechischen Lager
Moria. Dort entscheidet sich Talib, gemeinsam mit anderen Asylsuchenden,
einen Spielfilm über eine geflüchtete Familie zu schreiben, zu produzieren
und zu drehen. Doch der Dreh gestaltet sich schwieriger als gedacht, denn
das Lager wird von Außenstehenden bedroht und die Behörden zeigen wenig
Interesse an dem Filmprojekt. Trotzdem kämpfen Talib und seine Mitstreiter
weiter und schaffen es, die Hoffnung auf eine bessere Zukunft aufrechtzuer-
halten. Lina Lu�ytes Dokumentation »Picknick in Moira« zeigt die Schwierig-
keiten und Hürden, mit denen Flüchtlinge konfrontiert werden, aber auch,
wie Kunst und Zusammenhalt helfen können, in einer ausweglosen Situation
zu überleben. (ab 8.6. im Kino)

Lange Blicke, leere Landschaft: „Trenque Lauquen“
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S C R E E N S H O T S

SILO

Unterirdisch
Eine postapokalyptische SF-Serie mit
vielen Rätseln

Irgendwas ist schiefgegangen, so-
gar mehrfach. Denn die Menschen,

die seit langem in Bunkern leben,
wissen nicht mehr, warum sie das
tun. Seit einer Revolte vor 140 Jah-
ren sind alle Unterlagen aus der Zeit
davor verschwunden. Inzwischen ist
sogar der Besitz solcher Unterlagen
strafbar. Klar ist nur: Vor die Tür zu
gehen, ist absolut tödlich. Sagt die
Obrigkeit.

In der ersten Folge dieser mit er-
staunlich schwachen CGI-Effekten
gestalteten Serie hat die Frau des
Sheriffs (Rashida Jones) so ihre Zwei-
fel, ob das alles so richtig istwie es er-
zählt wird. Das endet übel und Rashi-
da Jones wird erstmal nachhaltig
aus der Serie entfernt. In den folgen-
den Folgen geht es vor allem um die
Suche nach dem „Was steckt dahin-
ter“. Die wird zwar zunehmend unlo-
gischer, aber ein paar Schauwerte
(und wenig Überraschungsmomen-
te) hat das Ganze doch.

Das „Silo“, der gigantische Bun-
ker, der tief in den Boden gebohrt
wurde, ist als Idee überaus reizvoll,
dass die nur mit Klischee-Stories aus
der SF-Restetruhe bevölkert wurde,
umso bedauerlicher.

Die Mischung aus dem Videogame
Outpost, der Jugendbuchreihe Hun-
ger Games und diversen Untergangs-
szenarien, optisch vor allem an Ap-
ples anderen Serien-Hit See ange-
lehnt (ohne dessen production valu-
es), hat bisher keine erkennbar origi-
nelle Idee. Und wenig gute Schau-
spieler.

Rebecca Ferguson als Leadcharac-
ter ist jedenfalls erstaunlich uncha-
rismatisch. Alex Coutts
USA 2023. Geschaffen von Graham Yost;
nach der Buchreihe von Hugh Howey R:
Morten Tyldum, David Semel B: Jeffrey
Wang, Jessica Blaire, Lekethia Dalcoe D:
Rebecca Ferguson, Iain Glen, Will Patton,
Ferdinand Kingsley, Caitlin Zoz, Tom Rob-
bins, David Oyelowo, 10 Episoden, seit
5.5. auf Apple+

WHITE HOUSE PLUMBERS

Die Chaoten
Nixons „Klempner“ als Groteske

Was heute noch als „Waterga-
te“-Skandal bekannt ist, war nur

ein kleiner Teil jener Operationen,
die Nixons „Klempner“ durchführ-
ten, um dessen Widerwahl zu garan-
tieren. Angeführt von dem erfolglo-
sen Ex-CIA-Mann Howard Hunt und
dem durchgeknallten Ex-FBIler Gor-
don Libby, sollten die „Klempner“

vorwiegend die undichten Stellen fin-
den, die immer wieder für Durchste-
chereien sorgten, die für die Nixon-
Regierung peinlich waren.

Mit Gaslit hat eine Mini-Serie kürz-
lich das Wirken dieser Regierungs-
kriminellen noch sehr ernst beschrie-
ben, hier werden die beiden Helden
auf satirische Weise aufs Lächerli-
che runtergebrochen.

Woody Harrelsons Knautschge-
sicht (Hunt) und Justin Theroux‘
überernste Mimik (Liddy: „Wenn du
mich noch einmal anfasst, bringe ich
dich um“) sorgen für eine Stimmung
des Grotesken, in der sich über die
Vorliebe der beiden für supergeheim-
nisvolle Sonderoperationen lustig ge-
macht wird. Etwa eine Yacht zu mie-
ten, mit Nutten und Kameras vollzu-
stopfen und dann demokratische De-
legierte einladen und sehen (und fil-
men!) was passiert. Von all den wil-
den Operationsideen (die bis zu
Mord reichten) blieb nur der Ein-
bruch ins Hauptquartier der
Demokraten im Watergate Hotel, mit
den bekannten Folgen.

Während in Gaslit das unkontrol-
lierte Treiben von Polizei und Ge-
heimdiensten eine eher tragisch-be-
drohliche Dimension einnahm, ist
hier alles komisch, grotesk, albern.
Das unterstützt eine vorwiegend mit
Weitwinkel-Aufnahmen operierende
Inszenierung, die durchaus Sinn fürs
Komisch hat und trotz aller Authenti-
zität die Tragik und die tragischen
Folgen des Geschehens nie im Blick
hat. Offensichtlich beabsichtige man
die zynische Distanz eines James Ell-
roy zu imitieren, herausgekommen
ist eher eine Art Bauerntheater im
Weißen Haus.

Die Serie beruht auf den Erinne-
rungen von Egil „Bud“ Krogh, der da-

mals für Nixon tätig war und sich vor
Gericht der „Verschwörung gegen
Bürgerrechte“ schuldig bekannte
und dafür viereinhalb Monate ins
Gefängnis ging. Thomas Friedrich

USA 2023 R: David Mandel B: Alex Grego-
ry, Peter Huyck, nach dem Buch von Bud
und Matthew Krogh. K: Steven Meizler D:
Woody Harrelson, Justin Theroux, Lena
Headey, Kim Coates, Toby Huss, Liam
James, 5 Folgen, ab 23.5. auf Sky

STAR WARS: VISIONEN (2)

Neues von der Macht,
Häppchenweise
Animiertes aus dem Franchise-Unversum

Star Wars: Visionen ist eine Antholo-
gie-Serie mit Kurzfilmen, die im

Star Wars-Universum spielen. Die
erste Season beschränkte sich auf ja-
panische Animationsstudios. Für die
zweite Season haben neun Studios
aus aller Welt Beiträge erstellt. Die
Episode Sith von einem Studio aus

Spanien ist die ästhetisch reizvollste.
Lola, eine ehemalige Sith-Schülerin,
die die Dunkle Seite der Macht abge-
lehnt hat, lebt mit ihrem Androiden
auf einem abgeschiedenen Planeten
und versucht sich mit Hilfe von Male-
rei von den negativen Einflüssen ih-
rer Ausbildung zu befreien. Die wit-
zigste und ironischste Folge ist Ich
bin deine Mutter vom britischen
Aardman Studio, das vielen durch
Wallace and Gromit bekannt sein
dürfte. In dieser Folge geht es um ein
Wettrennen bei dem eine angehende
Flugschülerin eher unfreiwillig mit
ihrer peinlichen Mutter antreten
muss. Unheimlicher geht es in Die
Kreischer-Kluft aus Irland zu. Darin
wollen ein paar Kinder als Mutprobe
eine Höhle erforschen, in der es an-
geblich spuken soll. Durch den inter-
nationalen Ansatz ist die zweite Sea-
son ästhetisch und inhaltlich deut-
lich abwechslungsreicher und inter-
essanter als die erste. Immer wieder
lassen sich kulturelle Einflüsse der
Herkunftsländer in den Filmchen ent-

Leben im dramaturgischen Untergrund: „Silo“

Gefährliche Deppen: Justin Theroux und Woody Harrelson
als „White House Plumbers“
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RAIN DOGS

Straßenköter
Eine englische Komödie aus der
Finsternis

Daisy May Cooper als „Costello“ist
alleinerziehende Mutter mit aufge-

weckter Tochter und einem großen
Geldproblem. Sie arbeitet in diver-
sen Jobs, in manchen muss sie sich
ausziehen. Ihr bester Freund Selby
(Jack Farthing) ist ein schwuler Dan-
dy mit zu viel Geld, das er allerdings
meistens nicht hat, weil er spielsüch-
tig ist und dafür alles versetzt. Not-
falls auch das Geld seiner Freundin
Costello.

Die Serie (benannt nach einem
Tom Waits-Album) spielt in England
ganz unten, wo es eigentlich nur
noch nach oben gehen kann, weil un-
ten kein Platz mehr ist. Die wenigen
Momente des Glücks (idyllisches
Haus, angespartes Geld) zerrinnen
Costello und Selby immer wieder zwi-
schen den Fingern, weil letztlich kei-
ner von ihnen seine oder ihre
Probleme gelöst bekommt.

Ausgedacht hat sich diese finstere
Komödie (doch doch, Rain Dogs ist,
bei aller Tragik, vor allem komisch)
die englisch-irische Autorin Cash
Carraway, deren Schreiben in der
Tradition der großen Loser-Poeten
Hubert Selby und Charles Bukowsky
steht. So sind einzelne immer wieder
überausbezaubernd und herzenser-
wärmend, die große Story allerdings

will nicht so richtig funktionieren
und lässt die Figuren eher ziellos
durch dieses Universum des Elends
treiben; dass Costello ernsthaft er-
wartet, sich aus dem Dreck empor-
schwingen zu können indem sie ein
Buch schreibt, dehnt die Realität ein
bisschen heftig.

Entschädigt wird man für so man-
ches Drehbuchloch durch die großar-
tige Interaktion der Hauptdarsteller:
Cooper und Farthing sind ein faszi-
nierend seltsames Paar. Alex Coutts

GB 2023. Geschaffen von Cash Carraway
R: Richard Laxton, Jennifer Perrot B:
Cash Carraway K: Carlos Catalán,
Wojciech Szepel, Felix Wiedemann D: Dai-
sy My Cooper, Jack Farthing, Fleur Tashji-
an, Ronke Adekuluejo, Adrian Edmond-
son, 8 Episoden, ab 23.5. auf Sky Comedy.

decken. Am deutlichsten ist das in
Die Banditen von Golak aus Indien.
Star Wars: Visionen bietet eine nette
Abwechslung zu den üblichen Storys
des Franchise. Olaf Kieser

Tales of the Jedi USA 2022 Geschaffen
von Dave Filoni R: Rodrigo Blaas, Paul
Young, Gabriel Osorio, Magdalena Osins-
ka, Hyeong Geun Park, LeAndre Thomas,
Justin Ridge u.a., 9 Episoden à 15 Min.
seit 4. Mai auf Disney +

OUR FLAG MEANS DEATH

Land unter
Eine märchenhafte Piratensatire mit
Taika Waititi

Dass diese Serie auf einer wahren
Geschichte beruht (Major Stede

Bonnet, Landbesitzer auf Barba-

dos, beschließt, sein langweiliges
Leben hinter sich zu lassen und Pi-
rat zu werden) ist noch der uninter-
essanteste Teil. Viel aufregender
ist, wie David Jenkins (der schon
die wunderbar absurde Serie Peo-
ple of Earth entwickelt hat) diese Mi-
schung aus Seemansgarn, Piraten-
film und Monty Python zusammen-
brachte.

Rhys Darby als Bonnet gerät an
den schrecklichen Piratenchef Black-
beard (Taika Waititi), der mit seiner
Crew die Südsee unsicher macht und
schwer darunter leidet, gesellschaft-
lich nicht anerkannt zu sein; etwas,
was Bonnet nicht nachvollziehen
kann, der aus eigener Erfahrung
weiss, wie langweilig und hohl die
englische Gesellschaft ist, deren An-
erkennung Blackbeard ersehnt.

Con O’Neill als erster Maat Izzy
Hands wacht eifersüchtig über die
exklusive Gunst Blackbeards und
kann den neuen besten Freund des
Käptns nicht ausstehen. Überhaupt
ist die Mannschaft eine recht moder-
ne Mischung aus verkannten Künst-
lern, sensiblen Schwulen und melan-
cholischen Gewalttätern.

Our Flag Means Death führt seine
Geschichte durch wunderbar absur-
de Abgründe, manchmal wird sogar
gesungen, und überhaupt ist diese
Serie (eine zweite Staffel ist in Ar-
beit) schwer zu vergleichen und
zeichnet sich vor allem durch absur-
de Situationen aus. Warum das nie-
mand der großen Anbieter in
Deutschland streamen wollte, ist un-
verständlich. Jetzt ist es endlich
beim Stream-Winzling RTL + zu
sehen. Thomas Friedrich

USA 2022 R: Fernando Frias, Nacho Viga-
londo u.a. B: David Jenkins, Eliza Jimé-
nez Cossio, Zayre Ferrer u.a. K: Mike Ber-
lucchi, Cynthia Pushek D: Rhys Darby,
Joel Fry, Samson Kayo, Nothan Foad, Mat-
hew Maher, Kristian Nairn, Ewen Brem-
ner, Taika Waititi, Rory Kinnear, 10
Folgen, ab 1.6. auf RTL+

JUAN CARLOS: LIEBE, GELD VERRAT

Hofberichterstattung
Eine vierteilige Doku über Macht und
Eros und all das klebrige Zeug
dazwischen

Da sitzt sie nun, die arme Corinna
zu Sayn-Wittgenstein, und erklärt

tapfer und gut geschminkt und mit
aufgespritzten Lippen, es sei nicht
einfach gewesen, die Geliebte des Kö-
nigs gewesen zu sein. Wahrschein-
lich haben sie die 65 Millionen Euro,
die sie vom spanischen König Juan
Carlos erhielt, ein bisschen über das
größte Elend hinweggetröstet.

Die vierteilige deutsche Serie gibt
vor, die Hintergründe von Carlos‘
Liebschaften und Geschäften zu un-
tersuchen, und plappert doch nur Alt-
bekanntes nach, das wohl wahr ist,
aber mit keinerlei Belegen untermau-
ert wird.

Alles nahm seinen Anfang, als Kö-
nig Carlos sich auf der Elefantenjagd
die Hüfte brach; es wird angedeutet,
dass er nachts besoffen aus dem Zelt
gestolpert sei. Als dann auch noch
ein Trophäen-Foto des Ereignisses
auftauchte (nutzloser König vor to-
tem Elefanten) und die rückkehren-
de Entourage des Königs geknipst
wurde, auf der die blonde Corinna zu
sehen war – da war´s aus mit der
Freundschaft zwischen König und
Volk. Sagen zumindest die vielen ehe-
maligen Freunde und Wegbegleiter
des Königs und können nicht aufhö-
ren aufzuzählen, was sie alles für
den Monarchen getan haben und wie
selbstsüchtig er darauf reagiert hat
… es ist wie das „Goldene Blatt“ oder
sonst so ein gesammeltes Adelsge-
wimmer, nur eben bewegt. Die Muta-
tion des Königs vom Retter der Demo-
kratie zum Vielvögler (irgendwann
ist seine Corinna beleidigt, dass er
eine Geliebte hat… „Das war nicht
leicht“) wird nur andeutungsweise
erzählt, nicht erklärt. Seine Gier

S C R E E N S H O T S

Lasst die Bären los! – „Rain Dogs“

Schwierige Verhältnisse: Rhys Darby, Taika Waititi und Rory Kinnear (v.l.)
in „Our Flag Means Death“

Der eitle König (Bild: Sky)
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wird erklärt mit seiner kargen Ju-
gend unter Francos Fittichen, ob-
wohl Carlos von Franco die Erlaub-
nis erhielt, Provisionen auf Im-
port-Öl zu erheben und damit sehr,
sehr reich wurde.

Die Erzählweise ist künstlich dra-
matisch, mit einigen halbverschatte-
ten Nachinszenierungen und dauer-
haft dramatischer Hintergrundmu-
sik versehene, dafür wurden man-
che Teile und Aussagen weder
übersetzt noch untertitelt.

Wer vier Stunden lang abgehange-
nen Klatsch & Tratsch mag und zu-
dem auf leidende schwerreiche blon-
de Prinzessinnen steht – go on!

Thomas Friedrich
D 2023 R: Georg Tschurtschenthaler B:
Christian Beetz, Pedro Barbadillo K: Jan
Zabiel, 4 Folgen à 45 Min, seit 21.5. auf
Sky

BLACK KNIGHT

Staubige Zukunft
Eine koreanische Dystopie mit Luft nach
oben

Die Welt ist wüst und leer und
braucht Sauerstoff. Nach einem

Kometeneinschlag haben nur 1% al-
ler Menschen überlebt, und die meis-
ten davon sind nicht gerade glück-
lich. Sie leben zumeist in Gettos wie
Flüchtlinge auf dem eigenen Plane-
ten. Dann gibt es eine etwas besser
gestellte Mittelklasse mit QR-Code

auf dem Handrücken und spärli-
chem Luxus in schrecklich staubigen
Siedlungen. Und dann gibt es die klei-
ne Oberschicht, die von allem zu viel
hat, vor allem von den Getto-Bewoh-
nern, die man abmurksen möchte.

Zwischen diesen drei Welten kur-
ven die „Kuriere“ hin und her, ehrba-
re Trucker, die die Waren auf der
Welt verteilen und oft Objekte von An-
griffen sind, die Ähnlichkeit mit Mad
Max 2 haben. Woher die Waren kom-
men, die hier verteilt werden, wer
überhaupt und wo noch etwas produ-
ziert und warum die Welt zwar unter
Sauerstoffmangel leidet, gleichzeitig
aber überall einen prima Handyemp-
fang hat – das alles sind Fragen, die
man besser nicht an diese (natürlich
auf einem Comic beruhende) Dysto-
pie richtet. Muss man auch nicht,
denn diese koreanische Mini-Serie
sieht so schön cool und staubig und
gut gestylt aus, dass man sich
wünschte, die Macher von Silo (siehe
Seite 15) hätten sich das mal ange-
schaut. Kamera, Licht und Settings
sind von vorzüglicher Qualität, der
Hauptdarsteller des LKW „5-8“, ein
legendärer Kurierfahrer, sieht fan-
tastisch aus, kann sich ganz doll
kloppen und hat eine markante
Stimme.

Wer in solchen Serien Wahrheit
und Erkenntnis sucht oder sich über
die „linke Agenda“ aufregt, der zufol-
ge hier mal wieder die Konzernchefs
die Bösen sind, hat den falschen

Knopf auf der Fernbedienung
gedrückt. Black Knight ist
eine ungeheuer coole Acti-
on-Serie mit hohem Schau-
wert und wenig Anspruch. Es-
kapismus pur. Solange das so
gut aussieht – keine
Einwände. Alex Coutts

Südkorea 2023 R & B: Ui Seok
Cho; nach dem Comic von Lee
Yun-kyun. D: Kim Woo-bin, Song
Seung-heon, Kang Yoo-seok,
Esom, 6 Episn à 45 Min; seit 12.5.
auf Netflix

Cooler Hund: Kim Woo-bin in „Black Knight“

Drehort Wüste Gobi: „Black Knight“
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THE MOTHER

Mutters Sorgen
Jennifer Lopez würde töten für ihre
Tochter

Ihr Leben lang war Gewalt eine
Konstante für die namenlose

Frau. Erst hat sie in für die US
Army als Scharfschützin in Afgha-
nistan gedient. Danach tat sie sich
mit dem Söldner Adrien und dessen
kriminellen Partner Hector zusam-
men.

Als sie schwanger wurde, änderte
sich für die Killerin alles. Sie wollte
aussteigen, was ihre Partner nicht
akzeptieren.

Nach der Geburt ihrer Tochter
Zoe gab die Killerin das Baby zur
Adoption frei. Sie selbst tauchte ir-
gendwo in der Wildnis Alaskas unter.

Zwölf Jahre vergehen.
Dann meldet ein befreundeter

FBI-Agent bei ihr. Adrien und Hector
hätten herausgefunden, wo ihre
Tochter lebt. In der Killerin erwa-
chen sofort die Mutterinstinkte. Sie
verlässt ihr selbstgewähltes Exil, um
ihre Tochter vor den Schurken zu be-
schützen.

Die Story von The Mother ist nicht
gerade komplex und die Schurken
bleiben blass. Die Action ist eher soli-
de als spektakulär, auch wenn Jenni-
fer Lopez immer heftig zulangen
darf, Messerkämpfe bestreitet und
eine treffsichere Scharfschützin und
Jägerin ist. Die neuseeländische Re-
gisseurin Niki Caro (Whale Rider, Kal-
tes Land, zuletzt die Mulan-Realver-
filmung) gilt auch nicht als
Action-Regisseurin.

Die Beziehung zwischen der Mut-
ter und ihrer Tochter Zoe ist das emo-
tionale Herz des Films. Das gegensei-
tige Kennenlernen verläuft nicht ge-
rade spannungsfreie. Die Killerin
will mit rauen Erziehungsmethoden
das Mädchen schnell zur Selbststän-
digkeit erziehen, was ihrem Ver-
ständnis nach Survival und den Um-
gang mit Waffen angeht. Das Mäd-
chen schwankt zwischen Angst, Fas-
zination, und Abscheu, wenn es ums
Jagen geht.

Jennifer Lopez bringt dem Film
ihr enormes Star-Appeal ein, sie
trägt ihn darstellerisch auch. Ihr
nimmt man die harte Kämpferin ab,
in der Muttergefühle schlummern.
Mit Lucy Paez als Zoe, die aus ihrer
vertrauten Welt gerissen wird, hat
Jennifer Lopez eine gleichwertige
Partnerin. Olaf Kieser

USA 2023 R: Niki Caro B: Misha Green,
Andrea Berloff, Peter Craig K: Germain
Franco D: Jennifer Lopez, Lucy Paez, Jo-
seph Finnes, Omari Hardwick, Gael Gar-
cía Bernal 115 Min. seit 12. Mai auf
Netflix

S C R E E N S H O T S D V D

IN DER NACHT DES 12. (BD)

Mord ohne Aufklärung
Ein düsterer Krimi von Dominik Moll

Wir sehen eine junge Frau auf dem
Heimweg, es ist Nacht, in der

französischen Kleinstadt Fusse in
den Alpen ist niemand mehr unter-
wegs. Die Frau ruft im Gehen ihre
Freundin an, da tritt aus dem Dun-
keln ein maskierter Mann auf sie zu,
überschüttet sie mit einer Flüssig-
keit und wirft ein Feuerzeug in ihre
Richtung. Die Frau verbrennt.

Ermittler Yohan lässt nichts unver-
sucht, diesen Mord aufzuklären. Er
befragt Freunde und Kollegen, über-
prüft Alibis, lädt zum Verhör, aber
am entscheidenden Punkt der Ermitt-
liungen stellt sich immer wieder he-
raus: diese Person kann es nicht
gewesen sein.

In der Nacht des 12. ist ein karger,
fesselnder Bericht über die Mühen
des Polizeialltags und die allgegen-
wärtige Gewalt gegen Frauen. Clara,
die tote Frau, hatte viele Freunde
und Liebschaften, und gerade die
Liebschaften stellen sich allesamt als
Ekelpakete heraus, jeder von ihnen
könnte es gewesen sein, aber keiner
war es. Dass der (authentische) Fall
nicht aufgeklärt werden wird, macht
der Film gleich im ersten Bild klar.
Für Ermittler Yohan wird das zu ei-
nem Fall, der ihn noch Jahre später
verfolgen wird.

In der Nacht des 12. ist kein The-
senfilm, kein Belehrungsepos. Er
zeigt nur, wie der Alltag des Misser-
folges aussieht. Und den düsteren All-
tag einer eigentlich effektiven Ermitt-
lertruppe, deren private Probleme
nur am Rande in die Handlung ein-
fließen. Molls Film ist enorm fokus-
siert und bewegend. Victor Lachner

La Nuit du 12 F 2022 R: Dominik Moll B:
Dominik Moll, Gilles Marchand K: Patrick
Ghiringhelli D: Bastien Bouillon, Bouli
Lanners, Théo Cholbi, Johann Dionett,
114 Min.

front zu betrachten ist. Dem Fame
der drei Freundinnen tut das keinen
Abbruch. Sie singen auf Hochzeiten
und Kulturfesten, Yesmins relaxter
Vater fährt sie gerne dorthin.

Sogar zu einer TV-Talkshow wer-
den die drei eingeladen.

Während Nati und Bella ihre Be-
rühmtheit genießen, beginnt sich
Yesmin, die einzige überzeugte Musli-
ma des Trios, mit ihrer religiösen
Identität zu beschäftigen.

Die irakisch-österreichische Re-
gisseurin Kurdwin Ayub wurde zu
ihrem Spielfilmdebüt Sonne durch
eine britische Band aus schiiti-
schen Mädchen inspiriert, die voll-
verschleiert muslimische Lieder
auf Englisch sangen, um den Islam
zu verbreiten.

In weiten Teilen sieht der Film
wie ein mit dem Smartphone aufge-
nommenes TikTok-Video aus und
klingt wie eine Sprachnachricht.

Es gibt wackelige, unscharfe Bil-
der, kleine Bildausschnitte, seltsa-
me Manga-Filter, abgefilmte Chat-
verläufe, akustisch unverständli-
che Dialoge, Windgeräusche und
dazwischen immer wieder mal kla-
re Sequenzen.

Dieser wilde Mix ist auf Dauer
eher anstrengend als faszinierend.
Kurze, teils vulgäre Video-Clips, die
in keinem Zusammenhang mit der
Geschichte stehen, bremsen die
Handlung aus.

Der Film verliert vor lauter ange-
schnittenen Themen und Proble-
men zunehmend seinen Fokus und
hört dann einfach auf.

Auf der Berlinale wurde Sonne
als bester Erstlingsfilm ausgezeich-
net. Olaf Kieser

Ö 2022 R & B: Kurdwin Ayub K: Enzo
Brandmer D: Melina Benli, Law Wallner,
Maya Wopienka, 84 Min.

SONNE

Religion, Selbstfindung
und TikTok
Drei junge Frauen werden
,unbeabsichtigt zu Stars ihres Videos in
Ösgterreich

Die junge Kurdin Yesmin, Nati und
Bella sind beste Freundinnen. Ei-

nes Nachmittags drehen die dreu
zusammen   ein TikTok-Video zu
dem R.E.M.-Song „Losing My Religi-
on“.

Sie ziehen sich dafür die Hijabs
von Yesmins gläubiger Mutter an
und tanzen in ziemlich sexy Posen.
Ohne es Yesmin zu sagen, stellen
Nati und Bella das Video einfach onli-
ne.

Dort geht es schnell viral und die
drei werden in der muslimisch-kurdi-
schen Community Österreichs zu
Stars. Gleichzeitig streiten viele darü-
ber, ob das Video nun ein provokan-
ter Spaß oder als ein religiöser Af-

Ösi-Pop und Kulturfragen: „Sonne“

Intensive Spurensuche: „In der Nacht des 12.“
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COMICS
Wo würde eine Geistergang ihr Hauptquartier beziehen? Natürlich in einer seit

Jahrzehnten aufgegebenen U-Bahn-Station, an die sich niemand mehr erinnert.

Nachdem Claire, die die Kräfte des legendären Pulpromanhelden „Adventureman“

geerbt hat, den Angriff von Baroness Bizarre und ihren dämonischen Horden auf

New York abgewehrt hat, muss sie sich nun mit kriminellen Spukgestalten

auseinandersetzen. Die haben es auf die schwindenden Vorräte des Serums

abgesehen, das Claires Kräfte steigert. Den Geistern eine Lektion zu erteilen

erweist sich als recht schwierig, denn wie verprügelt man Gegner, die man nicht

berühren kann? Unterstützung erhält Claire von Crossdraw Kid, einem schwarzen

Cowboy, der sich auf Geisterjagd spezialisiert hat.

Matt Fraction und Terry Dodson machen in Ein Märchen in New York, dem

zweiten Band ihrer wunderbaren Pulp-Hommage Adventureman, genau da

weiter, wo sie im ersten aufgehört haben. Das Versteck der Geistergang ist eine

Anspielung auf die City-Hall-Station in New York, die 1945 geschlossen wurde.

Allzu genau sollte man die Story nicht auf historische Fakten hin untersuchen, sie

dienen Fraction und Dodson lediglich als Inspiration für Claires wilde und

unterhaltsame Abenteuer. Der Comic ist auch eine Liebeserklärung an New York

und seine großen und kleinen Geschichten. Wie es sich für das Genre gehört, endet

Band 2 wieder mit einem Cliffhanger. Terry Dodson verbindet in seinen

Zeichnungen wie gewohnt Humor, Action und Dramatik zu einem einzigartigen

Stil. Getuscht hat wie immer seine Frau Rachel Dodson. Informativ und hilfreich

sind Terry Dodsons Ausführungen zu seiner Arbeitsweise im Anhang. Da kann

man zum Beispiel verfolgen, wie aus einer vagen Skizze ein richtiges Cover wird.

(Aus dem amerikanischen Englisch: Katrin Aust, Splitter-Verlag, Bielefeld 2023,

170 S., HC, 25,-) /// -ok-



TONTRÄGER
Cruisen im Manta, ein Ska-Kommissar

& der Himmel voller Geigen 

EROBIQUE
NO. 2

A  S E X Y  R E C O R D S  /  B R O K E N  S I L E N C E

Wow, nach sage und schreibe 25
Jahren gibt es tatsächlich ein weite-
res Carsten Meyer-Album als Erobi-
que, dabei schien dieses Alter Ego
nur noch für seine Liveauftritte re-
serviert. Untätig war er ja nicht, In-
ternational Pony, Babyman, Frak-
tus, Film- und Theatermusik und
etliches mehr sind kein geringer
Output. Doch ein ganzes Album aus
einem Guss war noch nie sein Ding,
schon gar nicht solo, daher haben
hier auch etliche Freunde mitge-
wirkt, von der bezaubernden So-
phia Kennedy über den legendären
Tobias Levin bis zum genialen Siri-
usmo. Das erste Album ,,Erosound“
(ja, da lebte er noch in Münster und
bespielte die Luna Bar) wurde auch
nur aus drei Maxis zusammenge-
tackert plus etwas ,,Bonusdreck“.
Und an ,,Die Großen Franzosen“
(eine der Maxis) knüpft er nun naht-
los an. Hieß es damals ,,Wir gehen
auf die Reise“ in nem bequemen CX,
so ist auch ,,No. 2“ der perfekte So-
und zum Cruisen. Diesmal im Man-
ta mit ,,Italotape“, gleitet Carsten
,,Riding low“ zum ,,Aquamarina“.
Entspannter Synthie-Sound mit
den für ihn typischen Harmonika-
Melodien, sogar die Bläsersektion
von Jan Delay mischt mit. Dazwi-
schen noch ein paar Geistesblitze,
wie Deichkinds ,,Richtig gutes
Zeug“ richtig gut weiterzuspinnen
(,,Ravedave“), und schließlich lan-
det er im Finale doch wieder in der
Disco.  Superb! Roland Tauber

BRAIDS
EUPHORIC RECALL

S E C R E T  C I T Y

Für das kanadische Electropop-
Trio Braids ist Zeit relativ. Wenn
ein Album mehrere Jahre benötigt,
ist das so. Wenn ein einzelner Song
eine zweistellige Minutenzahl als
Länge verlangt, dann ist das so. Der
Opener ,,Supernova“ etwa braucht
die Repetition, den langsamen Auf-
bau, die Spannungskurve. Und ist
damit einer der Songs des Jahres!
Wohlüberlegt ist alles, was die drei
um Sängerin Raphaelle Standell-
Preston uns mitteilen. Ihre zarten,
fast zerbrechlich wirkenden Songs
wollen vorsichtig behandelt wer-
den. Von düsteren, fast nach Fever
Ray klingenden Stücken wie
,,Lucky Star“ bis zum melancholi-
schen Dancepop ,,Apple“: Ihr bis-
lang bestes Album und auch ihr
vielseitigstes. Christopher Hunold

SPARKS
THE GIRL IS CRYING IN HER LATTE

I S L A N D  /  U N I V E R S A L

Die Sparks, das Artpop-Duo Russell
und Ronald Mael, feierten ihren
Durchbruch bereits 1974 mit ,,Ki-
mono my house“. ,,We always want
to sound fresh“, fordert Russell

Mael heute noch, und das ist mit ih-
rem 26. (!) Album durchaus gelun-
gen. ,,We go dancing“ beginnt mit
schrägem Keyboard, ergänzt durch
Bläser und Pauken, um in einen
Marsch zu münden. ,,It’s sunny to-
day“ ist ruhig, melodiös und hängt
den Himmel voller Geigen und Celli.
Für eine solche Perle brauchen die
Brüder Mael gerade einmal 2.39
Minuten. Sie arrangieren nicht nur
großartig, auch ihre Lyrics sind in-
telligent und witzig. ,,Gee, that was
fun“, das Finale des Albums, be-
ginnt mit Sinatra-würdigem Sound,
um dann den Beatles zu schmei-
cheln. Die Sparks gehen immer ih-
ren eigenen Weg und konnten 2022
mit der Dokumentation von Edgar
Wright und dem Musical ,,Annette“
künstlerische Anerkennung und
neue Fans gewinnen. ,,The girl is
crying in her latte“ ist ein abwechs-
lungsreiches Spätwerk und auf je-
den Fall eines: Fun. Elke Eickhoff

OVERMONO
GOOD LIES

X L  R E C O R D S

Hier von einem Debüt zu sprechen,
ist fast frech. Auch wenn ,,Good
Lies“ technisch gesehen das erste
Album des Produzenten-Duos ist,
haben sie die britische Bass- und
Rave-Szene der letzten zehn Jahre
mit fast zwei Dutzend EPs und 12“s
massiv beeinflusst. Ihr Rave-An-
satz ist im Vergleich dazu auf dem
Album ,,Good Lies“ jedoch betont
poppig, Vocal-Samples werden hier
nicht als Stichwortgeber unter die
Beats geschoben, sondern führen
die Melodien an. Die Hände dürfen
zu den messerscharfen Synths und
zahlreichen Beat-Drops natürlich
weiter in die Luft geworfen werden,
die Peak-Time haben sie in ihren
letzten Jahren als Festival-Headli-
ner schließlich nicht verlernt. Aber
immer wieder offenbart sich ihr Ta-
lent für Songstrukturen auf den
R’n’B- und Pop-infizierten Stücken.
Gerade auf Songs wie dem High-
light ,,Walk Thru Water“ zeigt sich,
dass sie auch nach zehn Jahren
noch eine Menge mehr zu erzählen
haben. Christopher Hunold

NOEL GALLAGHER’S HIGH
FLYING BIRDS

COUNCIL SKIES
I G N I T I O N  R E C O R D S

Die Augenbrauen-Brüder Noel und
Liam Gallagher haben unabhängig
voneinander beachtliche Karrieren
hingelegt, seit sie ihre gemeinsame
Jahrhundert-Band im Streit aufge-
löst haben. Und tatsächlich verströ-
men die Songs von Noel und seinen
hochfliegenden Vögeln auf ,,Coun-
cil Skies“ kaum noch Oasis-Aroma.
Stattdessen hat Gallagher der Älte-
re seine Stücke mit Streichern, Blä-
sern und Frauenstimmen-Chören
zu mächtigen Brechern aufge-
motzt, die er mit seinem hohen,
dringlichen Gesang krönt. Dazu hat
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er sich memorable Melodien einfal-
len lassen, allen voran das vorab
ausgekoppelte ,,Pretty Boy“, ein
neues ,,Champagne Supernova“,
sowie das fantastische ,,Easy Now“,
das es inklusive eines mitreißenden
Videos mit Oasis’ ,,Wonderwall“
aufnehmen kann. Aber auch das
balladeske ,,Dead To The World“,
das sentimentale ,,Trying To Find A
World That’s Been And Gone“, das
insistierende Titelstück  oder das
donnernde ,,Love Is A Rich Man“
hallen noch lange nach. Noel Galla-
ger spielt auf ,,Council Skies“ weni-
ger entflammten Rock’n’Rock, ist
aber als Songwriter mit vielen Fa-
cetten gewachsen. Das gilt es wert-
zuschätzen. Andreas Dewald

SBTRKT
THE RAT ROAD

S A V E  Y O U R S E L F

So geht Understatement: Der Brite
Aaron Jerome hat stets allen ande-
ren den Vortritt gelassen. Zu Be-
ginn seiner Karriere versteckte er
sich hinter einer Maske und ließ nur
die Musik sprechen. Hibbelige,
sprunghafte Bass-Musik. Instru-
mental, tanzbar und vor allem:
Sehr gut. Die Maske ist nun weg –
der Wunsch, sich hinter der Musik
zu verstecken, bleibt. Im Rampen-
licht stehen die zahlreichen Gäste,
sein viertes Album hat gleich zehn
davon. Indie-Größen wie Toro y
Moi, Little Dragon oder Stammgast
Sampha leihen den immer vorsich-
tigeren und leider auch zunehmend
ideenlosen Electropop-Tracks ihre
Stimme. Es fehlt aber an Identität
und an einem Sound, der mehr als
eine Compilation und einen Show-
case der versammelten Gäste ent-
stehen lässt. Fesselte SBTRKT frü-
her mit abenteuerlichen Ideen, ge-
riert er sich hier wie ein Producer
für Background-Musik. Das Goril-
laz-Problem: Zu viele Stimmen, zu
wenig Ideen. Christopher Hunold

JUNGSTÖTTER
ONE STAR

P I A S

Der Sänger und Songwriter Fabian
Altstötter alias Jungstötter und
Partner von Soap&Skin hat mit
,,One Star“ ein wundervolles zwei-
tes Album aufgenommen. Darauf
gehen aus Jazz, E- und Kammer-
Musik gespeiste Experimente,
klangliche Moderne und ein virtuo-
ses Gefühl für die Singer/Songwri-
ter-Tradition hochinteressante Mi-
schungen ein. Zehn Stücke zwi-
schen schmachtendem Liebeslied
und unbehaglicher Betrachtung
der Welt, bei denen man sich ver-
blüffend an die Kultwerke ,,Spirit Of
Eden“ und ,,Laughing Stock“ von
Talk Talk erinnert fühlt. Woanders
drängen sich Vergleiche mit dem
legendären Scott Walker oder Da-
vid Sylvian auf. Deren Atmosphäre
füllt Jungstötter mit neuem Leben
und einer respektvollen Hier-und-
Jetzt-Attitüde, was das Album ori-
ginell, frisch und unverbraucht
klingen lässt. Andreas Dewald

DIE ZIMMERMÄNNER
SPIELEN SKAFIGHTER

T A P E T E  /  I N D I G O

Die Zimmermänner begeben sich
auf Zeitreise in ihre Jugend als
Schülerband Skafighter: Deren er-
ste Single 1980 war noch lupenrei-
ner Ska, bevor man unter neuem
Bandnamen im NDW-Deutschpop
durchstartete. Nun also ein ganzes
Album im Ska-Rhythmus, zuweilen
etwas gedrosselt, dann ausfran-
send ins Jazzige, Krautige und en-
dend im Reggae. Eine Ska-Version
des ,,Raumpatrouille“-Themas, das
im ,,Kommissar“ endet, gibt’s auch.
Und dann diese typischen Jugend-
themen: Die Ungewissheit des Wo-
hin und Wer-bin-ich?, verschmäh-
te Liebe, Stress als Popper (die sie
damals waren!) mit Vorstadtprolls,
Drogenprobleme und eine Hymne
auf die Hamburger Straßenbahn.
Das alles aus der Sicht gereifter
Männer, was eine eigentümliche,
aber spannende Brechung in die
Songs bringt. Roland Tauber
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K O N Z E R T E

Urlaub vom Ich
DANN LIEBER BERT & BERT: »ELEMENT OF CRIME«

F
ür die einen ist Bier ein typisch
deutsches Kulturgut, für ande-
re ist es die Band Element Of
Crime. Seit fast vier Dekaden

kleiden die Berliner um Frontmann
Sven Regener poetisch-melancholi-
sche Texte in reduzierte Arrange-
ments. Mit dem Sänger, Trompeter,
Songschreiber und Bestsellerautor
Regener sprach Ultimo über das
neue EOC-Album und die kommen-
de Tour.

Ultimo: Euer Album trägt den
schönen Titel ,,Morgens um vier“.
Die beste Zeit, um kreativ zu ar-
beiten?
Regener: Ja. Man muss es auch
aushalten, nichts zu tun und ein-
fach den Gedanken nachzuhängen,
wenn man nicht mehr einschlafen
kann. Oder man kommt um vier Uhr
morgens nach Hause und die Sache
ist eigentlich noch nicht so richtig
vorbei. Der Raver macht einfach
weiter und bleibt drei Tage wach.
Auch gut. Auf jeden Fall ist es so,
dass die Gedanken andere Wege ge-
hen morgens um vier. Ich habe mal
in der Köpenicker Straße gewohnt,
da gab es Vögel, die bei Sonnenauf-
gang einen Lärm machten, als ob
sie bellen würden. Das war echt
irre! In dem Titellied geht es dann
auch um diese Zeit zwischen Traum
und Wachsein, wo die Traum-
gedanken in die Wachgedanken
übergehen und plötzlich absurde
Wendungen nehmen. Das ist inter-

essanter Stoff für Songs!
In ,,Unscharf mit Katze“ heißt es:
,,Die Zeiten werden wilder. Wir
halten durch, wir halten aus, wir
gehen heute Abend nicht mehr
raus“. Haben ihr das während des
Lockdowns geschrieben?
Nein, ich habe noch nie Songs ge-
schrieben aufgrund dessen, was
gerade in genau dem Moment läuft.
Das bringt nichts. Die Songs soll
man auch ein Jahr später noch spie-
len können, ohne eine Erklärung
geben zu müssen. Was ich an dem
Lied mochte, war dieses Trotzige in
der Attitüde. Verwirrung und selt-
same Haltungen sind immer gute
Themen für Songs! Wenn man sich
unsere Streamingzahlen anguckt,
sieht man, dass etwa ,,Ein Hot Dog
unten am Hafen“ einer der populär-
sten Songs aus dem gesamten Werk
von Element Of Crime ist. Er ist
2008 nur auf einer Single erschie-
nen und fristete lange ein Mauer-
blümchendasein. Daran sieht man:
Man kann das nicht steuern.Und es
hat nichts mit Aktualität zu tun.
Seid ihr auch auf TikTok?
Nein, aber ich glaube, unsere Plat-
tenfirma stellt da manchmal was
rein. Das sind aber immer nur 30
Sekunden, und man weiß nicht,
welche Bedeutung das für die Leute
wirklich hat. Man darf sich von
Klickzahlen nicht zu sehr beein-
drucken lassen.
Ihr singt: ,,Wir haben keine Lö-
sung, wir haben Lieder“. Worin

seht ihr die Aufgabe von Künst-
lern?
Eben genau darin: Lieder zu haben.
Wir wollen nicht im engeren Sinne
Politik machen, sondern Kunst ist in
meinen Augen dafür da, die Leute
mit ihrer eigenen Existenz zu ver-
söhnen. Ihnen einen anderen Blick
auf das eigene Leben zu geben und
Urlaub vom Ich zu ermöglichen.
,,Sensitivity Reading“ ist eine neue
Form der Textredaktion, die die
Wortwahl auf stereotype, diskri-
minierende oder stigmatisierende
Aussagen überprüft. Gibt es sowas
auch bei eurer Plattenfirma?
Nein. Ich wüsste auch nicht, was
man damit erreichen will. Seit
wann muss denn jeder alles mö-
gen? Ich kann völlig verstehen,
wenn jemand sagt, etwas verletze

ihn. Dann ist es sein Pech und nicht
mein Problem.
Zurück zur Platte: ,,Dann kommst
Du wieder“ ist ein Duett mit Tobias
Bamborschke von eurem Tour-
Support Isolation Berlin. Ist er wie
du eine ausgesprochene Ram-
pensau?
Klar, aber das ist nicht der Grund.
Wir nehmen ja öfter andere Instru-
mente mit rein, und diesmal halt
eine andere Gesangsstimme. Und
natürlich ist Tobias Bamborschke
ein Spitzentyp. Ich wollte auch auf
unserem Album auf keinen Fall ein
Mann-Frau-Duett à la Cindy & Bert.
Dann lieber Bert & Bert, haha…

Interview: Olaf Neumann

MÜNSTER, JOVEL 15.9.
BIELEFELD, LOKSCHUPPEN 3.10.

Wenn Vögel morgens bellen: Element Of Crime
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I N T E R V I E W

AB ZUR OSTSEE!
NEIN, WIR SIND NICHT DIE ÄRZTE: »FEINE SAHNE FISCHFILET«

E
ndlich wieder neue Musik von
FSF! Nach dem großen Durch-
bruch, Stadionkonzerten mit
den Hosen, einem vielbeachte-

ten Buch von Sänger Monchi und
zuletzt – laut Landgericht Stralsund
verleumderischen – Vorwürfen,
konzentrieren sich die Punkrocker
aus Meck-Pomm nun wieder aufs
Wesentliche. ,,Alles glänzt“, nach
fünf Jahren Albumpause gerade er-
schienen, ist ein kraftvolles, leiden-
schaftliches Statement gegen die
Gleichgültigkeit und für Zusam-
menhalt. Doch bei aller ungestü-
men Rasanz bestimmt auch Nach-
denklichkeit die neuen Lieder. Die-
se Band, so wird deutlich, hat Ver-
wundungen erlitten – aber sie lässt
sich nicht brechen. Ultimo sprach
mit Sänger Jan ,,Monchi“ Gorkow.

Ultimo: Monchi, du hast vor einem
Jahr mit ,,Niemals satt“ ein berüh-
rendes Buch über dein Leben mit
der Essstörung veröffentlicht.
Hältst du dein Idealgewicht?
Monchi: Das ist jeden Tag ein
Kampf. Ich wiege keine 182 Kilo
mehr, und statt 6XL schwankt mei-
ne Kleidergröße jetzt zwischen 2XL
und 3XL. Wenn ich an die anstehen-
de Tour denke, dann muss ich auch
an Schokolade und Fastfood den-
ken. Ich hoffe, dass der Sport, den
ich jetzt mache, mir helfen wird.
Seit eurem letzten Album ,,Sturm
& Dreck“ sind Jahre vergangen.
Ist es bei euch im Kopf angekom-
men, dass ihr keine mittelgroße
Punkband mehr seid, sondern
jetzt bei den Großen mitspielt?
Wir haben in Jugendzentren ange-

fangen, sind vor 40 Leuten aufge-
treten, und jetzt spielen wir in der
Wuhlheide vor mehr als Zehntau-
send. Natürlich ist das genial, wir
sind extrem dankbar. Ich würde am
liebsten jeden einzelnen Menschen
in unseren Konzerten umarmen…
Die neuen Lieder klingen mit-
reißend und massiv, zugleich sind
sie textlich intimer und persönli-
cher geworden.
Diese Entwicklung gibt es bei uns
schon länger. Wir sind mehr und
mehr von Parolen zu persönlichen
Geschichten übergegangen. ,,Wenn
wir uns sehen“ etwa ist ein Lied für
unseren Freund Dariush Beigui,
der in der Seenotrettung Geflüchte-
ter arbeitet und dem in Italien
zwanzig Jahre Haft drohen. In
,,Tage zusammen“ singe ich über
die Kinder meiner Ex, zu denen ich
noch einen sehr guten Draht habe.
Jedes einzelne dieser zwölf Lieder
ist persönlich – auch dann, wenn es
politisch wird. Diese Nähe macht
die Stärke der Platte aus!
In ,,Angst zu erfrieren“ singst du:
,,Schaut auf meine Fingernägel,
dann wisst ihr, wie’s mir geht“.
Wie sehen die gerade aus?
Scheiße, wie immer (lacht). Seit ich
mit 14, 15 die Frontzähne von Nazis
rausgekloppt bekommen habe, ist
Nägelkauen etwas, das bei mir
stressbedingt passiert. Und da ge-
rade sehr viel los ist, bin ich auch
sehr viel am Kauen.
Hast du heute mehr Angst als vor
zehn, fünfzehn Jahren?
Natürlich. Im Zeitalter von Hanau
oder dem Mord an Walter Lübke
sind diese Ängste auch sehr real,

sehr nah. Wenn es explizite Mord-
drohungen gegen dich gibt, wenn
Personenschützer bei dir zuhause
sind, dann bist du manchmal nei-
disch auf andere Bands, die einfach
nur sagen: ,,Wir finden Nazis doof“.
Wir bieten da eine ganz andere Pro-
jektionsfläche...
,,Wie oft soll die Welt noch unter-
gehen?“, fragst du in ,,Komm mit
aufs Boot“. Stumpft man auch ein
Stück weit ab?
Wenn ich die Nachrichten sehe,
denke ich oft, dass es ja doch alles
nichts bringt und man gar nichts
machen kann. Aber ich will auf gar
keinen Fall verbittern. Die für mich
wichtigste Zeile des Albums lautet
,,Lass uns schauen, was uns verbin-
det, und nicht, was uns trennt“.
Ganz viele Menschen haben das Re-
den und das Streiten verloren, sie
begeben sich in ihre immer kleine-
ren Blasen.
Was machst du, wenn dir alles da
draußen zu viel wird?
Dann gehe ich raus in die Natur, am
liebsten an die Ostsee. Dort am
Wasser kann ich gut auftanken. 
Auch ,,Kiddies im Block“ ist ein
Lied über den Zusammenhalt.
Es gibt so viele coole Leute, die kei-
nen Bock auf destruktiven Scheiß
haben, und die du dann alle ge-
meinsam im Feine-Sahne-Konzert
siehst. Für diese Menschen ist die-
ser Song. Und es ist mir egal, ob sie
reich oder arm, ob sie Hausbesetzer
oder Hausbesitzer sind. Ich halte
nichts von ideologischem Denken.
Ich bin 35 Jahre alt und sehe nicht
mehr alles nur Schwarz-Weiß.
Auch ,,Freaks dieser Stadt“ handelt

von Gemeinschaft und von dem,
was Menschen vereint. Es kommt
nur drauf an, ob du ein gutes Herz
hast.
,,Wer nicht abhaut, ist Kult“ heißt
es im Text.
Wenn es irgendwie machbar ist,
will ich in Mecklenburg leben und
alt werden. Natürlich gibt es auch
harte Momente und mal was auf die
Fresse. Doch dann haut man nicht
ab, sondern macht sich gerade.
Wie sehr habt ihr euch bei ,,Diese
eine Liebe“ vom Ärzte-Hit ,,We-
sterland“ inspirieren lassen?
Alle, die den Song gehört haben,
meinten: ,,Hm, Westerland, was?“.
Wenn du dann mal genauer hin-
hörst, wirst du aber feststellen,
dass die Nummer außer den drei
Worten gar nicht so viel mit den
Ärzten zu tun hat. Obwohl: Bei un-
serem Produzenten Philipp Hoppen
hängen ungefähr zwanzig Goldene
Schallplatten für seine Arbeit mit
den Ärzten an der Wand, haha…
Im vergangenen Jahr seid ihr
anonym im Netz sexueller Über-
griffe beschuldigt worden. Bis
heute wisst ihr nicht, von wem die
Anschuldigungen kamen, noch um
welche Vorwürfe es konkret ging.
Habt ihr das einigermaßen verar-
beitet?
Es wurden bewusst Lügen verbrei-
tet, das Ganze war ein Schock. Na-
türlich verhalten auch wir uns nicht
immer wie Engel. Doch wieder mal
haben wir gemerkt, dass das Inter-
net kein Ort für eine differenzierte
Auseinandersetzung ist. Sondern
dass dort Leute intensiv auf dich
losgehen. Zu sagen: ,,Wir arbeiten
jetzt an Musik“, war für uns die be-
ste Medizin – neben der Ostsee.
Wüsstet ihr gerne, wer euch da so
angegriffen hat?
Klar würden wir gerne wissen, wer
dahinter steckt. Wir werden aber
nicht öffentlich darüber spekulie-
ren. Wenn uns jemand mit dem Ver-
breiten von Lügen zerstören will,
dann nützt Reden nichts mehr, man
muss einfach sagen: ,,Fickt euch“…

Interview: Steffen Rüth

DORTMUND,
WESTFALENPARK 14.7.

Keine Parolen, sondern persönliche Geschichten: ,,Feine Sahne Fischfilet“
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S P I E L P L A T Z

SCARS ABOVE

Forschen mit
Abrollen

Ein Survival-Shooter mit Atmosphäre

E
in gigantisches außerirdisches
Gebilde taucht im Erdorbit auf
und versetzt die Welt in Staunen.

Um den sogenannten Metaeder zu er-
forschen, wird das „Sentient Contact
Assassment and Response Team“
(SCAR) aus Wissenschaftlern und
Astronauten gegründet. Nach Mona-
ten des Trainings bricht das Team
auf, doch die Mission verläuft (natür-
lich) nicht wie geplant. Beim Anflug
auf den Metaeder bringt der das
Raumschiff des SCAR-Teams durch
das Weltall auf einen fremden Plane-
ten. Dr. Kate Ward, die Heldin des
Spiels, kommt alleine in den Trüm-
mern des Raumschiffs zu sich. Ange-
trieben von ihrem Überlebenswillen
und Forscherdrang bricht sie auf,
um ihr Team zu finden und herauszu-
finden, was geschehen ist. Der Pla-
net ist nicht nur ziemlich unheim-
lich, er ist auch voller Gefahren.
Monster und mutierte Pflanzen trach-
ten Kate nach dem Leben. Bei ihrer
Suche entdeckt die Wissenschaftle-
rin Ruinen einer uralten untergegan-
genen Zivilisation.

Im Kern ist Scars Above ein
Science Fiction Survival-Shooter mit
Horror-Elementen. In der sympathi-
schen Heldin Kate verbinden sich
der Überlebenskampf in fremder,
feindseliger Umgebung mit wissen-
schaftlicher Neugier recht gut. Kates
wichtigster, sehr vielseitig einsetzba-
rer Ausrüstungsgegenstand ist
VERA, ein Laserschneider, den Kate
in ein Elektrogewehr umgebaut hat.
Im Spielverlauf kommen weitere Mu-
nitionsarten wie Feuer, Eis und Säu-
re hinzu, nachdem Kate bestimmte
Pflanzen oder Kreaturen untersucht
hat. Bei Kämpfen kommt es vor al-
lem auf den taktisch cleveren Ein-
satz der Elementarangriffe sowie die
Nutzung von Gadgets und der Umge-

bung an. Das Kampfsystem mit sei-
ner leichten Rätsel-Komponente ist
insgesamt gelungen. Per Rolle kann
Kate feindlichen Angriffen auswei-
chen. Munition, Gesundheit und Aus-
dauer sind natürlich limitiert. Das ist
stimmig, denn Kate ist keine Elitesol-
datin. Leider haben Gegner oft die
lästige Eigenschaft, hinter Kate auf-
zutauchen. Dann muss die Arme
einige Treffer einstecken ehe sie die
Chance zur Gegenwehr hat. Bei
geringem Lebensstand führt das zu
einem vorzeitigen Ableben.

Auch auf dem leichtesten Schwie-
rigkeitsgrad ist das Spiel besonders
zu Beginn kein Spaziergang. Das Set-
ting erinnert etwas an Returnal,
Scars Above stellt allerdings die Ge-
duld nicht so sehr auf die Probe, ob-
wohl das Speichersystem etwas
eigenwillig ist.

Hin und wieder findet Kate leuch-
tende Monolithe. Bei einem Bild-
schirmtod spawnt Kate an dem letz-
ten gefundenen oder aktivierten Mo-
nolithen. Bei Aktivierung werden zu-
dem Kates Gesundheit und Munition
voll aufgefüllt, was schön ist. Zu-
gleich führt eine Aktivierung auch zu
einem Respawn aller Gegner in ei-
nem Gebiet, was nicht schön ist.

Zu Beginn ist Scars Above eher
schlauchförmig. Das Erforschen von
Abzweigungen lohnt, denn Kate fin-
det dort immer Ressourcen oder Wis-
sens-Würfel. Mit denen kann sie in ei-
nem Talentbaum neue Fähigkeiten
erwerben. Neben den Kämpfen gibt
es viele kleine Minirätsel. Sei es das
Erforschen einer unbekannten Spe-
zies oder die Nutzung von
Alien-Geräten.

Atmosphärisch ist Scras Above ge-
lungen und auch die Story ist interes-
sant und spannend. Die Grafik
macht einen soliden Eindruck. Scars
Above ist kein Blockbuster-Spiel
oder gänzlich originell. Aber es ist
gut durchdacht und bietet ein besse-
res Preis-Leistungs-Verhältnis als so
mancher Triple A Titel. Olaf Kieser

Scars Above. Entwickler: Mad Head Ga-
mes Publisher: Prime Matter. Für PS4,
PS5, Xbox One, Xbox Series, PC

AGE OF WONDERS 4

Ein Kessel
Buntes

Die neue Version ist eine eierlegende
Wollmilchsau

S
eit mehr als 20 Jahren steht die
Age of Wonders-Reihe im Schat-
ten der großen Fantasy-Welt von

Heroes of Might & Magic. Dabei war
das PC-Spiel der holländischen Ent-
wickler Triumph von Anfang an inno-
vativer, neugieriger und offener für
Ideen, die in einem klassischen Run-
denspiel eigentlich nichts zu suchen
haben.

Inzwischen ist Triumph durch die
Strategie-Könige von Paradox aufge-
kauft worden, das erste unter Para-
dox entwickelte Spiel der Reihe flog
dann auch gleich bis in den Welt-
raum und zeigte, dass das Prinzip
von Stadtentwicklung, Kartenerkun-
dung, Rundenkampf und Story auch
weit außerhalb der klassischen Fan-
tasy-Settings funktionieren. Aller-
dings war die Space-Version gra-
fisch ein bisschen düster und unat-
traktiv ausgefallen.

Seit kurzem liegt nun das vierte
Hauptspiel der Reihe vor und be-
wegt sich wieder unter Magiern, Kö-
nigen, Generalen und jeder Menge
Monster. Das Prinzip ist immer
noch das gleiche: Einheiten verstär-
ken, die Karte erkunden und dabei
viel entdecken und noch mehr
Kämpfen. Die Zugrunden auf der
Karte werden unterbrochen durch
Gefechte, für die das Spiel in eine
andere Ansicht wechselt und man
entweder automatisch (na ja…)
oder händisch (macht Spaß!) seine
Einheiten ins Gefecht gegen allerlei
Ungetier schickt. Nette Option: Wer
die Schlacht völlig versemmelt, be-
kommt am Ende einen Knopf „noch
einmal versuchen“? und kann mit

den gleichen Einheiten erneut sein
Glück versuchen.

Das sieht alles ganz prächtig aus,
läuft stabil wie ein Tretroller und
ist erheblich komplizierter als man
auf den ersten Blick meinen möch-
te. Für die vierte Reihe haben die
Macher nämlich eine Menge Ele-
mente aus Aufbauspielen wie Civili-
zation übernommen. Städte spielen
eine zentrale Rolle in der Reichsver-
waltung, deren Ausbau und Verwal-
tung – wenn auch auf einfacherem
Niveau als beim großen Bruder –
entscheiden über Stärke und
Schwäche des Reiches. Es gibt
Freie Städte, die man zu Verbünde-
ten mache kann, mit denen man
Handel treibt und die im Kriegsfalle

sogar unterstützende Truppen be-
reitstellen. Es gibt Helden und Heer-
führer, Zaubersprüche und einen
Forschungsbaum. Es gibt „Reichs-
punkte“, die in die politische Ent-
wicklung einfließen – es ist alles
sehr verzwickt und sehr miteinan-
der verwoben. Aber es funktio-
niert, greift nahtlos ineinander, und
was bei vielen anderen Versuchen
misslingt, nämlich verschiedene
Spielprinzipien zusammenzufüh-
ren, wird in Age of Wonders 4 ein so-
lides Ganzes mit hohem Wieder-
spielwert.

Nur die Einführung hätte man et-
was detaillierter ausfallen lassen
können. Zurecht klagen Spieler darü-
ber, dass sie sich viele Grundprinzi-
pien des Spiels erst über die Youtu-
be-Videos der üblichen Cracks
draufschaffen konnten. Anderer-
seits: Es macht auch Spaß, die Me-
chanismen nach und nach zu begrei-
fen.

Als Mischung aus Civilizaion und
Heroes of Might And Magic bietet die-
ses Fantasy-Abenteuer uneinge-
schränkten Spielspaß. Alex Coutts

Age of Wonders 4. Entwickler: Triumph.
Vertrieb: Paradox. Für PlayStation 5,
Xbox Series, PC

Die Weltkarte mit Event-Hinweisen
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KRIMI

Der kleine
Putsch

Jérome Leroy schreibt seine
Story über französische Nazis

fort

D
ie französische Präsidentin vö-
gelt sich ein Kapitel lang durch
ihre Vergangenheit, sich wehmü-

tig erinnernd an ihren rasanten poli-
tischen Aufstieg. Der erinnert nicht
wenig an den Aufstieg von Macron,
dem politischen Außenseiter, der
2017 die Rechten und Linken über-
raschte und mit einer bürgerlichen
Mehrheit für Aufbruchstimmung
sorgte. In Die letzten Tage der Raub-
tiere spielt sich die Geschichte ähn-
lich ab, nur dass alles in der Gegen-
wart spielt, während der Pandemie,
und die Präsidentin deshalb so gar
keinen Spaß am Regieren bekommt,
weil zwischen Lockdown und Impf-
zwang wenig Raum bleibt für politi-
sche Debatten. Am Ende des ersten
Kapitels, an dem sich die Präsidentin
einem respektablen Orgasmus
nähert, haben wir einen umfassen-
den Einstieg in Handlung und Situa-
tion erhalten – eine Technik, die
Leroy perfekt beherrscht; für seinen
ersten in Deutschland erschienenen
Krimi Der Block erhielt er 2017 den
Deutschen Krimipreis.

Nach eher verhaltenem (und den-
noch sehr spannenden) Beginn sor-
tieren sich die Fronten und wir wis-
sen, dass der fiese Innenminister, ein

gestandener Rechter mit immer
noch guten Verbindungen ins Milieu,
einen kleinen Putsch plant, indem er
die Öffentliche Meinung etwas zu sei-
nen Gunsten manipuliert und dafür
sorgt, dass ein paar politische Morde
geschehen, die anderenfalls gar

nicht passiert werden. Und wie das
so ist: Manchmal muss man mehr
Morde begehen, um die begangenen
Morde zu vertuschen, und so kommt
eins zum anderen. Irgendwann ist
der einzige sympathische Ex-Ge-
heimdienstler mit einer jungen Frau
auf der Flucht, durch Frankreich
hastend, von Versteck zu Versteck.

Das unglaubliche Tempo des
Romans entspricht dem Spannungs-
grad. Zumal man bei Leroy mit einer
gehörigen Portion Zynismus bedient
wird, die für durchaus unerwartete
und den Leser und die Leserin
gewiss betrüblich stimmende Hand-
lungswendungen sorgen. Die Welt ist
nun mal beschissen, und die meisten
von Leroys Helden haben nicht die
Absicht, sie besser zu machen, schon
gar nicht, wenn sie für Geheimdien-
ste oder die Polizei arbeiten – alles
Nazis oder zumindest
Sympathisanten.

Es hilft, sich ein wenig in Frank-
reichs Geschichte und Gegenwart
auszukennen, aber auch ohne das ist
Die letzten Tage der Raubtiere ein fes-
selnder und ziemlich genial ausge-
dachter Politthriller, mit einem sardo-
nischen Erzähler, der sich einen
Spaß daraus macht, immer mehr zu
wissen als der Leser und die Leserin.
Leroys Blick auf die Politik jedenfalls
könnte abgeklärter nicht sein – was
einen richtig guten Krimi ergibt mit
einem erstaunlich versöhnlichen
Ende. Victor Lachner

Jérome Leroy: Die letzten Tage der
Raubtiere. Aus dem Französischen von
Cornelia Wend. Edition Nautilus, Ham-
burg 2023, 396 S., 24,-

Französische Polizei im Einsatz (Foto: Jean-Soumet Dutertre)

KÜNS TLER

Der König der
Möwen

Andres Dorau erinnert sich an
das Leben und die Kunst

M
it gerade mal 15 Jahren hatte
Andreas Dorau mit „Fred vom
Jupiter“ 1981 einen der größ-

ten Independent-Hits der Neuen
Deutschen Welle. Er gilt als Erfinder
des subversiven Elektropop-Schla-
gers.

Dorau macht seit über 40 Jahren
Musik, dreht Musikvideos und mehr.
Wer so lange in der Musikszene
dabei ist, hat einiges erlebt und viel
zu erzählen.

Die Frau mit dem Arm ist nach
Ärger mit der Unsterblichkeit (2015)
das zweite Buch, das Dorau zusam-
men mit dem Musiker und Schriftstel-
ler Sven Regener (Element of Crime)
geschrieben hat.

In 26 kurzen Kapiteln, die wie ein
guter Pop-Song schnell auf den
Punkt kommen, geht es darum, wie
Dorau einen Hypnosekönig aufsucht
um herauszufinden, was er wirklich
über seinen Erfolgshit denkt, es geht
um eine Panikattacke bei den Auf-
nahmen eines Adorno-Hörspiels
oder um den schwierigen Dreh eines
Stop-Motion-Videos mit Pfandfla-
schen, teuren Designer-Flaschen
und einem Molotowcocktail.

Die Ungewissheit der Künstlerexis-
tenz zieht sich als Leitmotiv durch

das Buch. Für Kunstschaffende ist
das natürlich eher unangenehm, ja
sogar quälend. Wenn es aber so lako-
nisch und humorvoll beschrieben
wird wie Dorau und Regener es tun,
dann ist das beim Lesen sehr unter-
haltsam. Und lehrreich, denn neben-
bei werden Mechanismen und beson-
ders Absurditäten des Musik- und
Kulturbetriebes aufgedeckt.

Dorau ist jemand, der sich nicht
festlegen lässt. In viele seiner Pro-
jekte wird er eher reingeschubst. Die
geht er mit dem Anspruch größter
Ambitionslosigkeit an, will zugleich
Spektakuläres schaffen. So kommt

zu einem Auftritt in Berlin mit Lie-
dern, die nur aus Refrains bestehen.
Dorau liebt eigener Aussage nach
Refrains. Auf Strophen könnte er
leicht verzichten. Als Live-Auftritt
funktionierte das bestens, als Album
in seiner „penetranten Dauerschlei-
fenform“ nicht, wie Dorau bei der
Arbeit daran feststellte.

Dorau-Frühwerk von 1988
(Wiederauflage 2008)
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Gut gegeben
Aphorismen einer Bibliothekarin

M
onika Reitprecht ist Bibliothe-
karin in Wien und versucht,
das Beste daraus zu machen.

Nach dem „Studium der Geschichte
und Politikwissenschaft, kam in Er-
mangelung eines Führerscheins Ta-
xifahren nicht in Frage“, erklärt sie
ihre Berufswahl. Und so versüßt sie
sich und ihren Lesern (auf Twitter
und Facebook) den langen grauen
Bücheralltag mit witzigen Aphoris-
men, die sich immer um ihre Arbeit
drehen, meistens um die Arbeit mit
Kunden.

Das funktioniert immer nach dem
gleichen Schema: Eine „Kunden-
frage“ wird zitiert und dahinter eine
mehr oder weniger witzige Antwort
platziert. Etwa so: “»Ich habe die
Bücher noch nicht fertig gelesen.
Kann ich sie trotzdem zurückge-
ben?« – Gern sehen wir das nicht.
Aber wenn Sie unsere Kontrollfra-
gen dennoch beantworten können,
wollen wir mal nicht so sein.“ Oder
so: „An einem regnerischen Tag vor

der Hauptbücherei:
»Wos isn des?« – »Die
Bücherei.« – »Na und
wo san de Biacha?« –
Bei Schlechtwetter
drinnen.“

Manches sind nur
Beobachtungen oder
Stoßseufzer: „Warum
gehen die ‚Überall
anders geht das!‘-Kun-
den eigentlich nicht
überall anders hin?“.
Oder auch mal literatur-
kritisch: „Wenn es nach
den sogenannten Feel-
Good-Romanen geht,
ist es wichtig, dass alles
klein ist: die kleine
Buchhandlung, das
kleine Café, das kleine
Cottage und das kleine
Hotel. – Denkt dran,
wenn ihr in eurer klei-
nen Wohnung sitzt und euer kleines
Einkommen bezieht.“

Das ist nicht brillant, aber witzig,
nicht wirklich bildend, aber unterhal-
tend; wie das so ist, wenn aus Tweets
Bücher werden. Den Titel hab ich lei-
der vergessen… aber es ist blau ist
bereits die zweite Text-Sammlung
zwischen Buchdeckeln (die erste

hieß „Wo stehen hier die E-Books?“).
Das liest sich flüssig weg und ist ein
feines Geschenkbuch für Leute,
denen man zutraut, sich auch ein
Zweitbuch zuzulegen.

Victor Lachner

Monika Reitprecht: Den Titel hab ich
vergessen… aber es ist blau. Milena,
Wien 2023, 21,-

Foto: Sabina Sturzu

Ein weiteres dieser eigenartigen
Projekte war das Musical Der König
der Möwen.

Die Bühnenbilder moderner Thea-
terstücke findet Dorau hässlich und
abstrakt. Er war überzeugt, es bes-
ser machen zu können. Daraus ent-
stand dann ein frei nachempfunde-
nes Musical, das in einem Plattenla-
den spielt und das 2018 auf dem
Kampnagel-Sommerfestival in Ham-
burg Weltpremiere feierte.

Erfolg ist für Dorau eine gesell-
schaftliche Kategorie und keine
künstlerische.

Erfolg kommt nicht selten durch
Zufall zustande. Die Befriedigung,
die sich einstellt, wenn aus Fantasie
Wirklichkeit wird, völlig unabhängig
von den Erfolgsaussichten, wird in
den kleinen Geschichten spürbar
vermittelt.

Der Titel des Buches bezieht sich
auf ein Kapitel, in dem Dorau wegen
Schwindelanfällen einen Arzt auf-
sucht und beim CT oder MRT einen
überraschenden Befund erhält.
Abgerundet wird dieses geistreiche
Buch durch ein Werk- und Videover-
zeichnis im Anhang. Olaf Kieser

Andreas Dorau, Sven Regener: Die
Frau mit dem Arm Galiani, Berlin
2023, 193 S., 22,-
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kostenlose private kleinanzeigen | setzers abende | impressum

Wohnen / Biete
Neubau Erdgeschoss Wohnung mit Ter-
rasse und ebenerdigen Fenstern, Terras-
se. KFW 40 2 Zimmer, Küche mit neuer
hochwertiger L-Küche, HWR, Keller, Park-
platz, Fahrradkeller. Keine Tierhaltung,
Kaution. Bis 2 Personen, adäquate Mieter
gesucht in Nordhorn, Stadtnähe, Lingener
47. Bushaltestelle und Einkaufsmöglich-
keiten in direkter Nähe! Telefonnummer
0172 2032228

Kostenlose private Kleinanzeigen im Ulti-
mo! Einfach Text mailen an: ultimo@mu-
enster.de!

Suche Untermieter für 1 Jahr in Münster-
Coerde, geräumige helle Wohnung 68m2.
Whatsapp 015752101338

Wohnen / Suche
Garten / Grundstück / Grünfläche /
Streuobstwiese zur privaten Nutzung ge-
sucht (Miete/Pacht/Kauf). Freundlicher
Handwerker und leidenschaftliche Frei-
zeitgärtnerin mit Liebe zu Ruhe und Natur
suchen Garten oder Grünfläche mit Was-
seranschluss/Brunnen im Raum Münster
(+ Umkreis ca. 15 km) zum bienenfreund-
lichen, ökologischen und nachhaltigen
Gärtnern. Gerne mit Altbestand, Wild-
wuchs oder sanierungsbedürftig und un-
gern in Nähe einer lauten Straße. Wir freu-
en uns über alle Angebote! T: 0176.473
897 70 FreundeDerNatur@gmx.de

Kostenlose private Kleinanzeigen im Ulti-
mo! Einfach Text mailen an: ultimo@mu-
enster.de!

Suche Unterkunft, Untermiete, v. Abstell-
raum 5qm bis Zimmer o. kl. Raum 1 1/2
halb Zimmer bis Wohnung, gerne auch in
deiner/m GartenHolzHaus. Habe helfen-
de Hände, ich NR Symp. 72kg bei 176cm
zurückhaltend zuvorkommend, keine Altla-
sten, pensioniert, selten bis garnicht Be-
such, autark im Lebensstiel. bitte per e-
mail: kr.an@web.de, kann leider nur Mün-
ster sein!

Reisebörse
Ab in den Norden! Jugendfreizeit nach
Norwegen: Das Jugendreferat des Evan-
gelischen Kirchenkreises Münster veran-
staltet gemeinsam mit der Friedens-Kir-
chengemeinde in Gremmendorf vom 9.
bis 25. Juli eine Freizeit für Jugendliche
nach Norwegen. Mitfahren können bis zu
40 Jugendliche im Alter von 13 bis 16
Jahren. Die Unterbringung erfolgt in einem
Selbstversorgerhaus in der Nähe des Or-
tes Knaben, 140 km von Kristiansand
entfernt ist. Zu dem Gruppenhaus gehö-
ren ein Fußball- und Volleyballfeld, Kicker
und eine Feuerstelle. Nicht weit vom Haus
entfernt warten Berge, Seen, Wasserfälle
und das Meer, die zu Ausflügen und Wan-
derungen einladen. Die Kosten betragen
570 Euro pro Person. Darin enthalten
sind Vollverpflegung, Tagesausflüge incl.
Eintrittspreise sowie Hin- und Rückfahrt
mit Reisebus und Fähre. Anmeldung Tel.
0251-51028-532 oder -530, Mail: Andre-
as.Czarske@ev-kirchenkreismuenster.de

Kostenlose private Kleinanzeigen im Ulti-
mo! Einfach Text mailen an: ultimo@mu-
enster.de!

Vorfreude auf den Fahrradurlaub: Aktuel-
le Broschüre zur ,,100 Schlösser Route“
Münsterland e.V. erschienen. Auf der
Route sind Mehrtages-, Wochenend- und
Tagestouren möglich. Die Broschüre kann

ab sofort kostenlos beim Münsterland
e.V. telefonisch (02571 949392) oder
per E-Mail (touristik@muensterland.com)
bestellt werden. Darüber hinaus steht sie
auf www.muensterland.com/kataloge
auch zum Download bereit oder kann dort
online bestellt werden. www.100-schloes-
ser-route.de

Tipps für Naturtrips in NRW Tourismus
NRW gibt auf seiner Webseite unter
www.dein-nrw.de/gluecksmomente Anre-
gungen für Kurztrips in die Natur, darunter
Tipps für spontane Mikro-Abenteuer, aber
auch für geplante Touren durch verschie-
dene Regionen. Auf einer neuen Internet-
seite finden Reiselustige ab sofort Inspi-
ration und Information für einen schönen
Tag außerhalb der eigenen vier Wände.
Die Sammlung enthält neben einem Über-
blick über Zoos und Tierparks, Schlösser
und Parks auch Tipps zu Museen und be-
sonderen Ausstellungen.

Flohmarkt / Biete
Gebrauchte Leezen bei den Alexianer
Werkstätten. Das Leezen-Team der Alexia-
ner Werkstätten bietet aktuell gebrauchte
Fahrräder zum Verkauf an. Alle Fahrräder
wurden professionell repariert und aufbe-
reitet. Vom Holland-Rad, Kinderfahrrad
bis zum Mountain Bike ist alles dabei.
Preise ab 50 Euro. Probefahrten auf dem
Alexianer-Gelände sind selbstverständlich
möglich. Bremse einstellen? Platten repa-
rieren? Pedale austauschen oder große
Reinigung? Die Fahrrad-Werkstatt auf
dem Alexianer-Campus in Amelsbüren ist
für jedermann geöffnet und bietet schnell
und professionell ihre Leezen-Dienste an.
Montags bis donnerstags von 8:00 Uhr
bis 16:00 Uhr. Freitags von 8:00 Uhr bis
14:00 Uhr. Ansprechpartner: Patrice
Gwinner, Tel. 02501 966 25533, p.gwin-
ner@alexianer.de

Öko-Rasenmäher Rasenmäher ohne Mo-
tor/zum Schieben für kleine Grasflächen
und/oder ökol. Gärtner*innen sehr preis-
wert abzugeben. Ohne Abgase und ohne
Lärm, dafür mit Kalorienverbrauch. (Vor-
sicht vor Isegrim. d.S) Bitte anfragen bei
ben.juergens@gmx.net

Wer hat Zeit
und Lust ein
paar Sachen
von mir
(auch ein-
zeln) zur
Give-Box mit-
zunehmen?!
Viel Klein-
kram, Bü-
cher, Krims-
krams, Tas-
sen etc. und
somit an der
Give - Box
heiss be-
gehrt und
sehnsuchts-
voll erwartet!
Wir sind in
48147 Mün-
ster. (Hm
hm, von da
ist die näch-
ste Givebox
doch nicht
weit?? d.S.)
Freue mich
auf zahlrei-
che Reso-
nanz unter

flohmarkt21inger@gmail.com
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Ca. 350 Langspielplatten Pop/Rock zu
verkaufen. Fon: 0251-61119

Ich biete preisgünstig ein größeres Kon-
volut an Büchern an. Mehrheitlich Roma-
ne. Preis ist Verhandlungssache am Tele-
fon. Tel. 0176-51086789

Flohmarkt / Suche
Wir kaufen Schallplatten/Sammlungen,
kein Schlager/Klassik. Barzahlung & Ab-
holung 0541 44020204 Ankauf@funda-
ment.works

Bastler sucht alte Wählscheibentelefone.
Tel.: 0177 3392945

Tapedecks von Sony, Pioneer, Akai usw.
gesucht. Die Cassettendecks können
auch defekt sein. Bitte alles anbieten!
glueck142@gmail.com (Wer hat noch
Kenwood-Heckscheibenaufkleber aus
den 80ern? d.S)

Suche Dias zum Thema Eisenbahn,
Bus/O-Bus, hist. Kraftfahrzeuge, Feuer-

wehr und Straßenbahn. Einfach unter ost-
bahn68@web.de melden. Gerne auch Re-
ste oder ganze Sammlungen!

Tierwelt
Hundebetreuer hat noch Kapazitäten frei.
dogsitter-ms@gmx.de

Hochwertiges Hundezubehör günstig ab-
zugeben. Leinen, Halsbänder, Schlepplei-
ne, Näpfe usw. dogsitter-ms@gmx.de
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Ihr Hund braucht mehr Auslauf? Hundesit-
terin kümmert sich mit Hand, Herz und
Kacabeutel (Sie hat’s schon wieder ge-
tan. Meinst Du, ich merke das nicht?
d.S.) – 0175 5106188

Computer
PC-Hilfe! Ich biete Ihnen meine Hilfe in
technischen Sachen an im Umkreis von
35 km. Ich bin 50 Jahre alt und bin im IT-
Bereich tätig und schon seit Kindertagen
an der Materie interessiert. Ich kann Ih-
nen bei vielen Problemen behilflich sein



Der kleine Schnorrer
Ultimo verlost tolle Sachen! Mail

bis 20.6. an ultimo@muenster.de, 
Betreff: Ich bin ein Schnorrer.

Und das gibt’s diesmal:
DVD/BDs von ,,Das Haus der Träume

2“ & ,,Creed III: Rocky’s Legacy“
Bewegte Rückkehr nach Berlin: Die
Geschichte des Kaufhauses Jonass
geht in Das Haus der Träume 2 wei-

ter! Aufwändig von den Machern von
Berlin Babylon in Szene gesetzt,

entsteht ein rauschhaftes Abbild der
aufregenden Dreißiger Jahre.

Adonis Creed ist zurück: Der dritte
Teil der erfolgreichen Rocky-Spinoff-
Filmreihe Creed III: Rocky’s Legacy
begeistert mit knallharten Box-Sze-

nen, starkem Cast und coolem Sound-
track. Der finale Kampf gegen einen
Gegner, der nichts zu verlieren hat...

 DVD/BDs von ,,Cloudy Mountain“
& ,,Kill your Friends“

Ein bildgewaltiges Katastrophen-
spektakel in Blockbuster-Qualität

vom chinesischen Starregisseur Jun
Li: Der Actionkracher Cloudy Moun-
tain um die Sprengung eines Eisen-
bahntunnels ist zugleich ein packen-
des, emotionales Vater-Sohn-Drama.
Ein karrieregeiler, skrupelloser Mu-
sikmanager geht in der Britpop-Sze-
ne der 90er Jahre über Leichen: Die
dunkle Satire Kill your Friends führt
uns in eine verkokst zynische Schat-
tenwelt, in der aus unbekannten Mu-
sikern Rockstars geformt werden...

DVD/BD/Mediabooks von
,,Play Dead“  & ,,The Communion Girl“
Den eigenen Tod vortäuschen, um in
einem Leichenschauhaus verbotene
Nachforschungen anzustellen, war

vielleicht nicht die beste Idee: Im mor-
biden Horrorthriller Play Dead -

Schlimmer als der Tod sind manche
Tote noch erstaunlich lebendig...

Ein spanischer Slasher, der seinen
amerikanischen Vorbildern in nichts
nachsteht: The Communion Girl ist ein
verstörender Wachtraum mit diaboli-
schen Visionen, religiösen Untertö-

nen und erschreckenden Wahrheiten,
die besser unausgesprochen bleiben.

im Bereich Computer, Internet, Router,
Fritzbox, Powerline, Telefon, PC-Reparatur,
Wlan Probleme, Netzwerkprobleme über
Smartphone-Einrichtung bis hin zum Ein-
richten ihres Internet Anschlusses. Also
nicht scheu sein, einfach bei mir melden,
gerne auch per WhatsApp. Tel. 0176
21615993. Sollte ich nicht direkt ant-
worten liegt es daran, dass ich am arbeiten
bin melde mich täglich spätestens ab
18:00 Uhr. EMail: peterschuhmacherms@
gmail.com
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Hilfe mit Webseiten, Programmiererin bie-
tet Hilfe beim Website erstellen, Word-
press usw, sarahmccar-
thy123@yahoo.com

Motorwelt
Suche Firmen, für die ich mit meinem Rol-
ler Werbung fahren kann. 1.200 Euro. Im
Jahr. 0176-36380522
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Bands & Equipment
Coverband (git/b/dr/voc) sucht versierten
Ü40-Gitarristen, mehr Mike Campbell als
Kirk Hammett! Repertoire Rock/Pop
70s/80s/90s. 0170-2413267

Gypsy/Jazz/Flamenco-Musiker (Git /
Voc) im Raum Dortmund – Münster – Biele-
feld für Mallorca Party Projekt gesucht.
Kontakt: clemenscolonia@yahoo.de

Popchor Münster (a-cappella, 50 Stim-
men) sucht weitere Männer. Repertoire:
von Ed Sheeran bis Imagine Dragons. Pro-
ben: montags um 19.45 im Stein-Gymnasi-
um. Infos: chorarbeiter@web.de

PopCountryElectroFolkAmbient. Musike-
rin sucht Musikerinnen, zum Tüfteln, Tex-
ten, Sounds basteln. Vorhanden sind mu-
sikalische Begeisterungsfähigkeit, frag-
mentarische E-Gitarrenkenntnisse, eine
Stimme und viele, noch unstrukturierte Ide-
en. Dann haut mal in die Tasten: muenster-
zeit@gmx.de

Bassist (KB & E-Bass) sucht Musiker für
Jazz-Sessions oder Bandprojekt.
jazzbass@mail.de

A-cappella POP-CHOR (Ü40, mit Profi-
Chorleiter) sucht nette Sopranistin! Proben
dienstagabends im Kreuzviertel. www.ali-
enriders.de

Gitarrist, erfahren und banderprobt, sucht
Band/Musiker für ROCK Musik, West-
coast, Bluesrock, Britrock… Cover oder
Selbstgemacht. 0176-22811035

Keyboarder – /Keyboarderin gesucht , von
einer sich im Aufbau befindlichen Funk /
Soul Band. Bisher dabei: Guit., Bass,
Drums, Gesang. Wir sind erfahrende Musi-
ker, covern derzeit Songs von z.B. Chic, Le-
vel 42, Stevie Wonder, meldet euch gerne
u. 0152 – 56 58 9210

Versierter Drummer sucht Proberaumbe-
teiligung in Münster bzw. Band. Schnell an-
lernbar und flexibel. Wenn’s grooven soll –
melden! e-g-l@gmx.de

Bassist gesucht von Coverband in MS.
Setliste auf Anfrage. Bassanlage vorhan-
den. 0160-98571284

Drummer mit langjähriger Bühnen-, Studio
und Session-Erfahrung sucht Band mit
Gigs bzw. Leute aus dem Raum Münster
die eine gründen wollen. Gerne Funk, Reg-
gae, Psychedelic Rock, (Was’ne Mi-
schung! Graus! d.S.) Jazzy Grooves und
Blues (-Rock). e-g-l@gmx.de

Versierter Drummer sucht Band! e-g-
l@gmx.de

SängerInnen gesucht! Hast du Lust, mit
uns in einem kleinen Chor für SATB arran-
gierte Popmusik zu singen? Wir suchen er-
fahrene SängerInnen zur Gründung eines
Chores, der 14-tägig dienstags oder don-
nerstags mit einer erfahrenen Chorleiterin
in Münster proben würde. cho-
ris22@web.de

Bandneugründung – wir (Schlagzeug, Bass
und Gitarre) suchen Sänger/in für neue
Musik Richtung Art Pop, Rock Noir, Cold
Wave. Mail an edelundgut@yahoo.de

Musiker (git., bass, perc., ggf. tasten) für
Americana Projekt (Cash, Steve Earle, To-
wnes van Zandt… eigene Songs) gesucht.
Gerne auch ältere Semester. Kontakt und
Hörbeispiele von vorproduzierten Songs
unter Tel. 0152 59762027 oder schmitt-
buss@arcor.de

techno|electro \ ableton|reason \ 50+Ra-
ver \ MS-South \ Want2DropSomeTracks –
contact: maybetechno@web.de

Bass-/Baritonsänger mit Vorkenntnissen,
Auftritts- und Solobereitschaft für a-cappel-
la-Doppelquartett gesucht. Stilrichtung:
Pop, Musical + Xmas. Proben 14tägig mon-
tag abends im Kreuzviertel. Mailkontakt:
acappella-ms@web.de

Liedermacher aus Münster sucht versier-
ten Mitmusiker/in am Cajon. Hörprobe:
https://bernardprzygoda.bandcamp.com
/releases, Kontakt: przygoda-musik@
web.de

Professioneller Schlagzeugunterricht von
erfahrenem Lehrer, Musiker und Erzieher.
Probestunde gratis! Phone –
0173/5260092 – Mail – mr.room-
man@web.de

A-Cappella-Popchor ,,Alien Riders“ aus
Münster mit radiobekannten Songs sucht
nette Verstärkung m/f! Proben dienstag-
abends. Schnuppert mal! info@alienri-
ders.de

Gitarrenunterricht gibt Doc Heyne – von
Anfänger (auch akustische Gitarre) bis
Fortgeschrittene: 0151-70180471

Saxofonunterricht von Musiker mit lang-
jähriger Unterrichtserfahrung. Momentan
vorzugsweise online. Tel. 02506 3059988
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Hallo, mein Name ist Slamurage, ein Hip
Hop Instrumental Produzent aus Münster!
Hört doch einfach mal rein!
https://www.facebook.com/Slamurage

Gruß & Kuss
Digitaltotalversager sucht… die nette
Nerdin aus der Uni-Bib, der meinen Laptop
so liebevoll wieder ins Leben zurückflashte
:) Du bist Anfang 20 und Mediengestalterin
aus Papenburg. Meine Kiste war übelst
down… und als sie wieder lief – warst du
weg. Vll kommen wir ja auf diesem Weg
doch noch zu unserem Kaffeeklatsch? Bin
noch bis Semesterende zur bekannten Zeit
in der Bib. See you, ick freu mir so :)

Schlüsselbund gefunden – war trotzdem
falsch! Dicken Drücker jedenfalls für die
krasse Begeisterung für die Suche nach
meinem Verlust und viel Erfolg weiterhin
fürs unfallfreie Grinden und Sliden :) Viel
Spaß in der Pipe, euer Olli!

Samstag Sputte. Du: Dunkle Augen, fre-
ches Lächeln, immer nur am Tresen… Ich:
Roter Hoodie und deine liebste Zigaretten-
schnorrerin. Ich bekam mehrere von dir
und versprach, mich mit nem Bierchen zu
bedanken. Sollte bald klappen – wir sehen
uns dann an der Reling! Nici

Rote Beete kann man also auch roh ge-
nießen und nicht nur aus dem fiesen Pla-
stikbeutel. Nix Oxalkoma! Habe ich auf
dem Bauernmarkt erfahren und du stan-
dest (mal wieder) mir ganz nah. Komm, wir
gehen heimlich nen Pinkus trinken vor
Sechse. Schreibe mir oder nicht: nuraf-
lora98@gmx.de

Kostenlose private Kleinanzeigen im Ulti-
mo! Einfach Text mailen an: ultimo@muen-
ster.de!

Hola Rominka! Muss isch glaich wech.
Kompjuta runtagfahn. Fix loshüpfn. Klclkjh
l wjn cniehhalsi  ösol ds wujlenlss lskd.
Mäjhhhh hat gschwitz. Näääöää annamal.
Liepsst: Rolin Boabbie (Du solltest doch
Deine Tropfen nehmen. d.S.)

Nochmal ein fettes Grinsen an die zwei

Jungs, die uns mit sooo starken Armen
beim Sperrmüllfischen geholfen haben!
Greetz & Hugz vom Hansaring (nachts um
vier) :)

Ein MEGAFETTES DANKEDANKE an den
noblen Tigerentenrad-Spender! Das ehr-
würdig angeranzte und gerade deshalb von
mir abgöttisch geliebte gelbschwarze Su-
perding fährt tippitoppi, der Superduper-Fe-
dersattel schont meinen zarten Popo und
ja, Anika ist sooooooo glücklich. Schmatz!

Um 9 Uhr früh von Havixbeck nach Mün-
ster: Ich, Jonas, würde so gerne noch den
versprochenen Aperol mit dir trinken gehen
:) Nächste Woche wieder im bekannten
Quetschebus? Bringe Kühlbox mit :)

Lonely Hearts

Mann 56, 1,85 m, normale Figur dunkel-
blond, sucht schlanke Frau für erotische
Treffen. Mail an: glueck142@gmail.com

Einfühlsamer Kuschelbär, Gay (43/196),
nicht schlank sucht auf diesem Wege ei-
nen Partner Raum MS / Umgebung. LG Se-
bastian. WhatsApp: 015738195795

Ich (m) 50 J., 1,78 m groß, sensibel hu-
morvoll, offen herzig, nice, sucht dich (w)
25-55 J., normale Figur, mit Herz zum Pfer-
de stehlen. Bin locker vom Hocker, gib dir
einfach einen Ruck, melde dich gerne bei
mir. Kann es kaum erwarten deine Stimme
zu hören. Bin offen für alles. Tel: 0251-
792355. Dein Stefan

Netter Er sucht ebensolche Sie die auch
Nudistin ist und FKK mag -für Kanal-, KÜ-
und Natur-Besuche! Freu mich auf dich! ri-
vercola22@web.de

Lust & Laster

Ich (m) suche eine sinnliche Dauerfreund-
schaft mit einer unkomplizierten, klugen
und zärtlichen Frau für eine wertschätzen-
de Dauerfreundschaft. 55+ Jahre wären in
meinem Alter (65+) angemessen – selbst-
verständlich antworte ich auch auf andere
Freundschaftsangebote. Meine Stärken:
Ich kann mit kleinen Gruppen spannende
Ergebnisse entwickeln, aber auch vor
großen Gruppen meine Ideen vortragen.
Mail: L-hoch3@gmx.de
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Männl., 40, attraktiv & gepflegt, sucht
ebensolche Männer, 20-30 Jahre, für Tref-
fen. SMS an 0151-28116043

Freundschaft

Ich bin Jens, 28 Jahre alt und komme aus
Münster St. Mauritz. Bin ein sehr fröhlicher
Mensch und suche Leute in meinem Alter
von 18-30 J., die Lust hätten mit mir raus
zu gehen, unternehmungslustig sind und
kein Blatt vor den Mund nehmen (Aktivitä-
ten werden geteilt). Ich bin Rollstuhlfahrer
und bräuchte eventuell mal hier und da bei
Dingen Hilfe. Bin aber sonst für alles offen!
Bei Interesse und / oder Fragen, gerne an-
schreiben. Bei weiteren Fragen gerne mel-
den oder per Nachricht anschreiben unter
Jens.kroeger9483@gmail.com

Freundschaft plus. Ich, m, ein fast hand-
zahmer Musiker, kreativ, lieber in der Natur
als in der Stadt, kein Netflix oder Smart-
phone Junkie, humorvoll und gelassen,
braune Augen, 187, schulterlanges Haar,
nicht dick, eher schlank und trainiert,
möchte nicht alle Zeit alleine verbringen.
Wenn du dich angesprochen fühlst, zwi-
schen 25 u 50 und nicht unsportlich bist,
schreib doch einfach an: aufgefallen@
gmx.de

Menschen im Alter von 40-60 Jahren ge-
sucht, die Lust auf gemeinsame Aktivitä-
ten haben. Theater, Konzerte, Literatur,
Spaziergänge, Schwimmen… Ich lege Wert
auf Zuverlässigkeit und Einfühlungsvermö-
gen. Stefan.goronzi@gmx.de
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Sport
Hobby-Basketball-Gruppe sucht Verstär-
kung. Unser Alter ist ab ca. 35 Jahre bis
open end. Wir spielen jeden Freitag um
20 Uhr in der Dreifachturnhalle bei dem
Pascal Gymnasium in Münster. Interes-
sierte Hobby Spieler sind gerne willkom-
men. Bei Interesse bitte melden unter
0170 5475065

V……ortbildung
Kräuterseminare und schamanische
Abendgruppe, Bildungs- und Selbsterfah-
rungsseminare zum Thema Tod und Ster-
ben, Rituale im Jahreslauf u.V.m.:
www.lichtfarbenklang.de

Gitarre-Singen-Trommeln leicht lernen:
Hausbesuch, Preis VB je nach Einkom-
men + An-Abreise-Dauer m. ÖPNV  0152
25 96 96 55 od per Telegram
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E-Gitarrenlehrer (w/m) gesucht für Basics
und Erarbeitung bestimmter Songs von
Anfänger, leicht fortgeschritten gesucht.
Muss nicht professionell sein. Tel. 0177-
9277690, gerne whatsapp

Biete Gesangsunterricht! 0176-
75889928

www.gitarrenlehrer-muenster.de

Engagierter Pädagoge erteilt Nachhil-
feunterricht. Sek.1/Sek.2 stefan.goron-
zi@gmx.de

Jobs/Biete
Wer hilft mir stundenweise bei Renovie-
rungsarbeiten am Haus (Trockenbau,
Fußboden, Garten)? Tel. 0157-74351593

Stud. Aushilfen für Sleep-In Jungen (Dia-
konie) gesucht für Abend- und Nacht-
schichten. 97429007 (ab 10.00/18.00).
eMail: sleep-in@diakonie-muenster.de

Der schönste (Neben-)job im Frühling &
Sommer! Wir suchen zuverlässige Mitar-
beiter (m/w/d) ab 18 Jahren für die Ver-
teilung der WN in den frühen Morgenstun-
den. Auch temporär als Urlaubsvertretung
möglich! Eckpunkte: Zustelltage Montag
bis Samstag, zwischen 02:30 und 06:00
Uhr morgens; zu Fuß oder mit dem Fahr-
rad. Wenn Sie nur einen Minijob suchen,
können Sie z.B. auch erst um 05:00 Uhr

mit Ihrer Zustellung beginnen. Wenn Sie
in Teilzeit arbeiten wollen, fangen Sie frü-
her an. Ihr Stundenlohn: 14,40 – 15,00
Euro inkl. Nachtzuschlag. Wir freuen uns
auf Sie! Tel.: 0251 – 690 664, WhatsApp:
0172/1988357, E-Mail: info@die-nacht-
lichter.de

Service/Barista gesucht: Wir suchen für
unser neues Café-Konzept im Südviertel
Unterstützung. Weltoffen und herzlich.
TZ/VZ und studentisch. Wenn es dir Freu-
de macht Gäste zu haben, mit Menschen
zu kommunizieren und du Lust auf das
Thema Kaffee hast, dann freuen wir uns
von dir zu hören. hello@coffee-ele-
ments.de

Die Rote Lola braucht Verstärkung! Ab-
wechslungsreiches Arbeiten an den The-
ken, Garderobe, Service und Türkasse.
Minijob, Werkstudent oder Teilzeit mög-
lich. Kurze Bewerbung an info@rotelo-
la.de und komm in unser nettes Team!
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Burgercult und Currycult sucht Mitarbei-
ter/in im Service und der Grillstation für
seine drei Standorte. Infos bei Eduard un-
ter info@burgercult-currycult.de

Jobs/Suche
Videoproduktion. Imagefilme, Musikvi-
deos, Dokus, Animation etc. für kleines
Budget Tel.015752101338

Suche seriöse Stelle im Bereich Hauswirt-
schaft/Betreuung/Küche, Vollzeit / mind.
30 Stunden, in Lüdinghausen und Umge-
bung. Kontakt: hauswirtschaft15@web.de

Mix
Lesekreis in Münster sucht noch andere
Lesebegeisterte – meldet euch bei Inter-
esse für weitere Infos gerne unter ichlie-
bedaslesen@web.de

Weltoffene Gastfamilien gesucht. Ab
September ’23 haben Familien in Mün-
ster wieder die Möglichkeit, ein internatio-
nales Gastkind für ein halbes oder ganzes
Schuljahr bei sich zu Hause aufzuneh-
men. Rund 220 Jugendliche zwischen 15
und 18 Jahren reisen diesen Sommer mit
der gemeinnützigen Jugendaustauschor-
ganisation AFS Interkulturelle Begegnun-
gen e.V. nach Deutschland, um hier in ei-
ner Gastfamilie Kultur und Sprache des
Landes kennenzulernen. Interessierte,
die ein Gastkind ab September für 6 Wo-
chen bis zu einem Jahr aufnehmen möch-
ten, können sich an AFS wenden – Tel.
040 399222-90 oder gastfamilie@afs.de.
Infos: www.afs.de/gastfamilienprogramm

Dachbegrünung – aber richtig! Gründä-
cher sind nicht nur schön anzusehen,
sondern auch gut für das Klima. (Bei uns
wächst das Moos von selbst. d.S.) Als lo-
kale Klimaoasen dienen sie der Speiche-
rung von Regenwasser, wirken sich posi-
tiv auf die Temperaturen am und im Ge-
bäude aus und bieten Lebensräume für
Tiere und Pflanzen. Die Stadt Münster be-
zuschusst grüne Dächer im Rahmen des
Förderprogrammes für klimafreundliche
Wohngebäude. Infos Montags zwischen
14-16 Uhr sowie mittwochs von 10-12 Uhr
unter 02041/7230658. Weitere Infos:
www.klima.muenster.de

Lesekreis in Gievenbeck, wir stellen vor
und lesen vor, was wir gerade gut finden.
info@lichtfarbenklang.de. 1 x monatlich,
kostenfrei bei leckerem Tee

Buchclub (klassische und zeitgenösische
Literatur) in Münster für Leser im Alter von
18 bis 40! Bitte anmelden unter wein-
gogh@gmail.com
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DJ & Live-Sängerin. Die Mexikanerin
Lenny López tritt solo, im Duett oder mit
Band auf. Lateinamerikanische Rhyth-
men, Mariachi, Funk, Jazz und Pop: Alles
ist möglich! Nähere Informationen & Ter-
minanfragen unter 0178/9138223 sowie
www.lennylopez.de

Wenn es eine Krise im Land gibt, sammelt sich
das Volk gern hinter der Regierung und ruft
händchenhaltend ,,Hurra! Wir sind besser als
die Anderen und wollen jetzt zurückschlagen!“.
Auch die Opposition lässt allen Streit ruhen und
ist ab sofort staatstragend und schweigt.
Das schönste Beispiel dafür ist der sogenannte
Burgfrieden zu Beginn des Ersten Weltkrieges,
als der deutsche Kaiser ,,keine Parteien mehr“
kannte, sondern nur noch Deutsche und die So-
zis ob diesen Lobs (,,Wir sind auch Deutsche,
hat er gesagt!“) ganz rot wurden und in ergebe-
nem Schweigen versanken. Vier Jahre lang.
Das jüngste Beispiel ist das Einknicken der fort-
schrittlichen Kräfte nach 9/11, als die Republi-
kaner um George Bush unbedingt in den Krieg
gegen den Irak ziehen wollten und die ganze
kriegsgeile Rhetorik nicht nur nicht hinterfragt
wurde – ehemals liberale Blätter wie die New

SETZERS ABENDE
York Times ließen sich sogar willig von den Bush-Kriegern mit Fehlinformationen füttern. Alles Patrioten halt…
Das alles funktioniert übrigens nur, wenn die Regierung konservativ-reaktionär und die Opposition linksliberal ist. Sonst
gildet das nicht, wie früher auf dem Bolzplatz gebrüllt wurde. Dass Konservative nämlich nicht an der Regierung sind,
wird von ihnen selbst als ein Zustand wider die göttliche Ordnung angesehen, den es mit allen Mitteln zu korrigieren gilt.
Und deshalb tun sie alles, wirklich alles, um die Vaterlandsverräterkinderschänderökoideologenwokefaschistenfrei-
heitsfeinde (nichtzutreffendes bitte durchstreichen) zum Absturz zu bringen. Das muss so sein.
Wenn also eine links (naja…) -grüne Regierung mit den Folgen jener Energiepolitik zu kämpfen hat, die auf gefühlte 500
Jahre Merkelei zurückzuführen ist – dann sind das eben linke Ökoideologen, die es zu bekämpfen gilt. Nix Krise und
,,hinter der Regierung versammeln“. Das gilt nur andersherum.
Oder wie der alte Erzreaktionär seinem Pastor zuflüsterte, der sich wundert, warum der alte Sack auf dem Sterbebett
noch in die SPD eintreten wollte: ,,Besser es stirbt einer von denen, als einer von uns“.
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T H E A T E R

In der Badewanne
SPLISH, SPLASH: »WET« IM GOP-VARIETE

Pack die Badehose ein…“ - die-
ser uralte Berliner Gassen-
hauer wird zum Grundthema

der spritzigen Show Wet, die das
Münsteraner Publikum in anderer
Zusammenstellung schon einmal
2016 begeisterte und in den Folge-
jahren um die Welt bis nach Sydney
tourte. Selbst die Queen war amused!
Auch wenn sie in der ersten Reihe ge-
sessen haben mag, nass wurde sie
bestimmt nicht, obwohl doch deut-
lich mehr Wasser auf der Bühne
rumspritzt, als sich der unbedarfte

Rezensent das vor der Show so vor-
stellte. Aber die Choreographie ist
halt derart exakt, dass es nie über
den Bühnenrand schwappt. Abgese-
hen von einigen dezenten Spritzern
aus der Wasserpistole, die Clown
(und Regisseur) Markus Pabst zu Be-
ginn aufs Publikum richtet…

Das Bühnenbild dominieren meh-
rere einladend wirkende Badewan-
nen. In einer von ihnen residiert und
räkelt sich eine echte (!) Operndiva
im Badeschaumgewand durchs Pro-
gramm, den Badehosen-Gassenhau-

er in allerlei Variationen singend und
schmetternd – mal klassisch, mal
poppig, aber immer mit betörendem
Stimmvolumen. Montserrat Caballé
lässt grüßen.

Die Badewannen dienen den Arti-
sten zudem als Bühnenboden: Kathy
Donnert etwa fasziniert damit, was
sie alles mit ihren Füßen, in der Wan-
ne liegend, durch die Luft wirbeln
kann. Kleine runde Teppiche, Bälle
oder Keulen, schließlich sogar ein
mehrstöckiger Turm.

Mit absoluter Körperbeherr-

schung und viel Ästhetik ist die Kon-
torsionistin (das sind die, die ihren
Körper wie Gummi verbiegen kön-
nen) Katrin Padovani in und an der
Badewanne unterwegs. Schließlich
geht es in luftige Höhen vor stilisier-
tem Regenschleier, an Strapaten, am
Tanztrapez und dem Luftring voll-
führen Artisten waghalsige Figuren.
Und Handstandartist Mukhamadi
Sharifzoda bietet in der vollen Wan-
ne zu aufwühlender Musik extrem
schwierige Übungen. Splish, Splash!

Für den Höhepunkt der Show
muss die Bühne erst mal vom Wisch-
mopp-Ballett wieder trocken gerub-
belt werden, denn der kleinere Part-
ner des Duos Fabulous, der vom
größeren auf dessen Füßen spekta-
kulär durch die Luft gewirbelt wird,
sollte beim Anlauf besser nicht ins
Rutschen kommen…

Eine so unterhaltsame Show wie
Wet kommt ganz ohne Moderator
aus. Regisseur Markus Pabst stellt
sich zwar als Clown und Bindeglied
der Nummern selbst auf die Bühne,
wirkt dabei aber dezent und agiert
meist pantomimisch, was der Wir-
kung überhaupt keinen Abbruch tut.
Hier erweist sich mal wieder, dass
Weniger zuweilen deutlich Mehr ist!

Roland Tauber

Bis zum bitteren Ende
DYSTOPISCH: »WANN, WENN NICHT JETZT?« AM BORCHERT-THEATER

Wie aus einer Auftragsarbeit
für das anstehende Ge-
denkjahr 375 Jahre West-

fälischer Frieden unerwartet ein
höchst aktuelles Schauspiel über
Krieg und Frieden wird, lässt sich an
Wann, wenn nicht jetzt? von Autor
Olivier Garofalo in der Inszenierung
von Tanja Weidner beobachten. War
Luis Barto, der selbsternannte Konti-
nentalführer und Kriegsherr (Mein-
hard Zanger), zu Beginn der Arbei-
ten am Stück noch eine theoretisch-
abstrakte Figur für den Macht- und

Geltungswillen diverser Despoten,
Diktatoren und Autokraten, so meint
man in ihm nun zwangsläufig Wladi-
mir Putin zu erkennen. Und hat die
imperialen Ausbreitungsfantasien
der Kreml-Propaganda im Ohr, min-
destens bis Berlin vorzudringen…

Wann, wenn nicht jetzt wäre es
Zeit für Frieden? Frieden als Lösung
eines Konfliktes, der im Stück schon
zehn Jahre andauert, ist wie genau
zu erreichen? Die einen setzen auf
militärische Stärke, hier verkörpert
durch Widerstandskämpferin Romi-

na Stift (Erika Jell), die pikanterweise
auch die Geliebte des Ehemanns der
europäischen Präsidentin Carolyn
Hübsch (Ivana Langmajer) ist. Wel-
che wiederum den diplomatischen
Weg inklusive möglicher notwendi-
ger Zugeständnisse an den zynischen
Despoten Barto bevorzugt, wobei der
Konflikt auch auf die private Ebene
eines subtilen Ehe-Krieges herunter-
gebrochen wird.

Sehen wir in Barto eindeutig Putin
und in dessen Außenminister Cornu
Assel (Alessandro Scheuerer) und

seiner Kriegsministerin Alva Tam
(Rosana Cleve) die derzeitigen
Kreml-Getreuen Putins, steht auf der
Gegenseite Carolyn Hübsch nicht
eins zu eins für eine bestimmte heuti-
ge Politikerin, was wohl auch an den
unterschiedlichen politischen Syste-
men liegt. Denn der Autokrat
herrscht so lange, meist zu lange, bis
er gestürzt wird – und seine Minister
lauern bereits, die Macht zu über-
nehmen und ebenso despotisch fort-
zuführen. Pseudo-Wahlen werden,
wenn nötig, einfach manipuliert. In
der Demokratie hingegen ist eine Ab-
wahl deutlich schneller möglich,
wenn auch hier längere Regierungs-
zeiten durchaus vorkommen (zuletzt
Merkel), die auf dem Wohlstand der
Meisten und einem Unwillen für Ver-
änderungen fußen.

An diesem Punkt bekommt das
Stück noch eine weitere Ebene einge-
zogen, dem Publikum plastisch vor
Augen geführt als virtuelle Welt via
Virtual-Reality-Brille. Man gleitet
durch eine menschenleere, dschun-
gelartig wuchernde Natur, die auch
vor Straßen und Gebäuden, oft sta-
cheldrahtbewehrt, nicht Halt macht.
Umgekippte, funktionslose Einkaufs-
wagen liegen herum. Erleben wir
hier eine dystopische Zukunft, in der
sich die Menschheit selbst ausge-
löscht hat? Wann, wenn nicht jetzt
wäre die letzte Möglichkeit, diese
Entwicklung noch aufzuhalten…

Roland Tauber
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Der kleine
Schnorrer

Ultimo verlost tolle Sachen! Mail
bis 20.6. an ultimo@muenster.de, 

Betreff: Ich bin ein Schnorrer.
Und das gibt’s diesmal:

DVD/BDs von ,,Was man von hier
aus sehen kann“ & ,,Simulant“

Skurrile Dorf-Geschichten nach dem
Bestseller-Roman von Mariana Leky:

Was man von hier aus sehen kann
überzeugt mit schrägen Charakteren
und tollem Cast. Eine Suche nach der
Liebe und dem Sinn des Lebens unter

schwierigen Vorzeichen.
Aufgrund der heftigen Diskussion um
KI und ChatGBT brandaktuell ist der
packende SciFi-Thriller Simulant mit
Superstar Sam Worthington (Avatar)
als Agent Kessler, der ,,Simulantes“
jagt - Androiden, die Menschen zum

Verwechseln ähnlich sehen...

DVD/BDs von  ,,Die goldenen Jahre“  &
,,Nichts - Was im Leben wichtig ist“

Eine nachdenkliche, ziemlich subver-
sive Schweizer Komödie über das Le-
ben im Alter, den Plan, Versäumtes
nachzuholen und neue Lebensent-
würfe: Die goldenen Jahre wurde
auf den Filmfestivals Zürich und

Hamburg begeistert gefeiert!
Nach dem gleichnamigen Bestseller
von Janne Teller zeigt das verstören-

de Coming-of-Age-Drama Nichts -
Was im Leben wichtig ist, was sich
Jugendliche gegenseitig antun kön-
nen. Ein nihilistischer Albtraum und

Abgesang auf die Unschuld!

DVD/BDs von
,,Zahn um Zahn“ & ,,Zabou“

Schimmi ist zurück mit Gammelpar-
ka, Schnauzer und flotten Sprüchen:
Digital remastered liegen jetzt seine
legendären Actionklassiker Zahn um

Zahn und Zabou, die in den 80ern
frischen Wind in die biedere Tatort-

Reihe brachten, in bislang unge-
kannter Bildqualität vor. In Zabou

will er seine ins Drogenmilieu abge-
stürzte Stieftochter retten und Zahn
um Zahn führt den suspendierten

Duisburger Cop auf der Fährte eines
Wirtschaftskriminellen bis in die

Unterwelt von Merseille. 

 DVD/BDs von  ,,Magic Mike: The last
dance“ & ,,Bandit - Catch him if you can“ 
Channing Tatum lässt ein letztes Mal

die Hüllen fallen: Der Oscar-prämierte
Regisseur Steven Soderbergh liefert
mit Magic Mike - The last Dance das
rasante Finale der Magic Mike-Film-
saga vor. Spektakuläre Tanz-Szenen

und Salma Hayek in Höchstform!
Oscar-Preisträger Mel Gibson hat es

wieder getan: In der auf wahren Bege-
benheiten beruhenden Heist-Komödie

Bandit - Catch him if you can räumt
ein Meisterdieb innerhalb kürzester

Zeit 60 Banken und Juweliergeschäfte
aus, um sich seinen Platz in der Gang-
stergeschichte der USA zu sichern...
DVDs von ,,Elfriede Jelinek“ & ,,Komm
mit mir in das Cinema: Die Gregors“

Wunderkind, Skandalautorin, Femini-
stin, Modeliebhaberin, Kommunistin,
Sprachterroristin, Enfant terrible und
verletzliche Künstlerin: erstmals er-
zählt das dokumentarische Kino-Bio-
pic Elfriede Jelinek die Geschichte von
Leben und Werk der österreichischen

Literatur-Nobelpreisträgerin.
Ein Leben ohne Kino ist möglich, aber
sinnlos: So lautet in Die Gregors das

Lebensmotto von Erika und Ulrich Gre-
gor, die weltweit unterwegs waren,

um ungewöhnliche Filme von Warhol
bis Aki Kaurismäki und Jim Jarmush 
zu finden und nach Berlin zu holen. 

Ultimos endlose Liste 
des laufenden Schwachsinns
# 942
In Mauritz steht eine weitere Straßenumbenennungs-
Orgie bevor. Ausgerechnet OB Lewe kritisiert das jetzt!
Ach nee, wer hat denn 2012 damit angefangen? Und nach
dem Schlossplatz-Entscheid versprochen, nun sei aber
ein für allemal Schluss damit? Aber jetzt so tun, als sei er
schon immer dagegen gewesen! Davon mal abgesehen:
Statt längst vergessene Kommissköppe, Säbelrassler und
Kolonialhaudegen aus Kaisers Zeiten zu versenken, sollte
sich endlich mal jemand um die Austermannstraße
kümmern, denn die ist immer noch nach Münsters fiesem
Chef-Arisierer benannt.
# 943
Der ADFC hat das Fahrradklima in Deutschland getestet.
Münster erhält ein ,,befriedigend“, gleichauf mit Coesfeld
(!). Wesentlich besser schneidet Wettringen ab: Insgesamt
eine 2, in der ländlichen Wertung sogar 1,7! Naja, es ist ja
auch der Heimatort von Mickie Krause. Vielleicht hat das
die Entscheidung irgendwie beeinflusst. Münster also

eine Drei. Ist das
jetzt gut oder
schlecht? Ist der
Reifen halb prall
oder halb platt?
Die Lokalpresse
fragt: Was nervt?
Oh, so einiges!

Marode Radwege, zu hohe Bordsteinabsenkungen (Aua,
da weint die Felge), Schwärme von eiernden Leihrad-
Touris, Lastenräder im XXL-Schrankwandformat,
Kampf-Mountainbiker, E-Bike-Senioren außer Kontrolle
und dazwischen Besuffskis auf Scootern. Außerdem
Kopfsteinrüttelpflaster, lautlos heransausende E-Busse
(Lebensgefahr durch Schocktod) und Leezensirfter. Und
dann diese nervigen ,,Licht an!“-Opas! Ey, ich weiß, dass
mein  Scheißlicht  kaputt  ist  –  meint  ihr,  ich  bin  blind??
Nee echt, Radfahren in Münster ist schon eine schräge
Challenge geworden…
# 944
Nicht nur der rollende, auch der ruhende Verkehr ist ein
Problem in Münsters Altstadt. Nur: Die Parkgebühren für
Anwohner mal eben verzwanzigfachen zu wollen, wie am
Breul, trifft in der Praxis schwache und mittlere Einkom-
men. Solvente SUV-Kapitäne hingegen können 380 statt
17 Euro pro Jahr lachend abdrücken und sich sogar über
mehr freie Parkplätze freuen, weil sich Familien und so-
zial Schwache ihr eigenes Auto nicht mehr leisten können.
Manchmal  ist  das  Gegenteil  von  gut  eben  gut  gemeint…
# 945
Aus unserer Rubrik: Der Münsterllon
Alt Haus weg – EFH von Kinderhauser Müllmessi  abgeris-
sen +++ Bün ich, Mann! – Letzte Hexe ruft sich in Erinne-
rung +++ Chillergymnasium – Schüler von Oberschule
schieben lauen Lenz +++ Nag Orsnik – Münsteraner
Superquizzer kaut an Uhr +++ Ess-Zeh Preußen null Sex –
Drittligisten-Fußfetischist hat keinen Geschlechtsverkehr
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